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Der Arbeitsmarkt im Grotzherzogthum Baden
in den Monaten August , September und Aktover 1901 .

( Mitgetheilt vom Statist . Landesamt . )
) - ( Karlsruhe , 3 . Jan .

Die gleichen Thaksachen , tvie bei dem Verband der badischen Ar¬
beitsnachweise im Ganzen und bei den meisten Einzelstaaten , finden sich
auch bei den wichtigeren Bcrufsarten , sowohl bei der männlichen wie bei
der weiblichen Stellenvermittelung . Besonders ungünstig ist das Ver -
bältniß zwischen Angebot und Nachfrage infolge der beträchtlichen Zahl
der Nichteingetragenen ( der Wanderer usw . ) bei den männlichen gelernten
Arbeitern für die Gärtner ( bei denen im Durchschnitt der drei Monaic
August , September und Oktober laufenden Jahres 284,4 Arbeitsuchende
überhaupt und 119 Eingetragene ans 100 offene Stellen kommen ) ,
Schmiede ( 319,8 bezw . 128,3 ) , Schlosser ( 896,5 bezw . 138,6 ) , Eiscn-
und Metalldreher ( 1148,6 bezw . 186,1 ) , Sattler und Tapeziere ( 337,6
bezw . 140,1 ) , Bäcker ( 394,0 bezw . 146,0 ) , Metzger und Wurstler ( 218,8
bezw . 126,3 ) , Zimmerleute ( 281,6 bezw . ' 124,1 ) , Kellner und Köche
( 335,8 bezw . 162,6 ) , ferner bei sämmtlichen ungelernten Bcrufsarten ,■g . B . für die Fabrikarbeiter ohne nähere Angabe ( 1826,2 bezw . 141,3 ) ,
Hausburschcn und Ausläufer ( 323,0 Bezw . 135,6 ) , Fnhrknechte und
Kutscher ( 382,7 bezw . 146,4 ) , Erdarbeiter und Taglöhner ( 340,3 bezw .
107,4 ) . Bei der weiblichen Stellenvermittelung weisen die gewerb¬
lichen und Fabrikarbeiterinnen ( mit 235,4 bezw . 79,7i -, die Putz- und
Waschfrauen ( mir 221,6 bezw . 100,4i und die Ladnerinnen nsw . ( mit
716,1 bezw . 216,1 ) die ungünstigsten Vcrhältnigzahlen auf , während für
die landloirthschaftlichenund häuslichen Dienstboten in diesen drei Mo¬
naten noch reichlich Arbeitsgelegenheit vorhanden war .

Nach Industriezweigen sind die Verhältnisse des Arbeit« -
markles in den drei Berichtsmonaten besonders bei der Maschinen- und
Metallindustrie ( Gießerei usw . l , demnächst in der Nahrungsmittelindu¬
strie , sowie im Handels - und Scliankgcwerbe , zum Theil auch im Bau¬
gewerbe ungünstiger als im Vorjahre , während manche anderen Bran¬
chen , wie die Bijonteriefabrikarion ( Edel- und llnedelmetallindustrie ) , die
chemische und Tabakindnstrie meist noch regelmäßig beschäftigt waren und
zum Theil mehr Arbeiter beschäftigten als im Jahre 1900.

Zum richtigen Acrstäuduitz unserer Zahlen ist es nothwendig darauf
hinzuwcisen, daß nicht aste Arbeitsuchenden , die die Vermittelungsthätig -
keit der Nachweisanstalten in Anspruch nehmen, arbeitslos sind . Ist cs
schon in Zeiten wirthschaftlichen Gedeihens — Gott sei Dank — nicht
gerade selten , daß der Arbeiter sich erst nach einer besseren Stelle um¬
steht , ehe er seine bisherige verläßt , so darf rnan erwarten , daß der ge¬
wöhnliche Selbsterhaltungstrieb die Arbeiter veranlassen wird , unter den
jetzigen wirthschaftlickien Verhältnissen erst recht so fürsorglich zu handelnund lieber eine weniger angenehme oder minder gut bezahlte Stelle zu
behalten, als zu riskireii , Wochen lang ohne jegliche Beschäftigung zu
sein . Diese Annahme trifft in der That im Allgemeinen zu . Indem wir
vorausschickcn, daß die badischen Arbeitsnachweise von den eingetragenen
Arbeitsuchenden neben den sonstigen persönlichen Verhältnissen auch die
Dauer der Arbeitslosigkeit, uicht aber die Ursache erfragen , um die Be¬
nutzer der Austältcn nicht etwa zu unwahren Angaben 31t veranlassen,
stellen wir aus den bezüglichen Monatsberichten der 12 Verbands -An¬
stalten die folgenden Zahlen zusammen. Es waren

in - eingetragene^
Arbeit - davon arbeitslos

niäniil. weibl . überhpt . männl. weibl . überhpt.
August 1901 8984 1234 7188 4696 372 51,68
September „ 8503 1469 6972 3826 382 4208
Oktober „ 5295 1437 6782 3630 461 4091

zusammen 16752 4190 29942 12152 1215 1336?

Eltern und Kinder .
In einem sehr lescnswerthen Aufsatz über „Unsittlichkeit in der

Familienmoral ", den Prof . Dr . Max D e s s o i r -Berlin in der Ham¬burger Wochenschrift „Ter Lotse "
( Redaktion C . Mönckebcrg und Dr .

Heckscher , Verlag von Alfred Janssen in Hamburg ) veröffentlicht, führtder Verfasser, nachdem er das Berhältniß zwischen Mann und Weib er¬örtert , über die Beziehungen zioischcn Eltern und Kindern u . A . ' Folgen¬des ans :
„Die bloße Thatsachc des Elternseins schließt noch keinen Anspruchauf Dankbarkeit ein . Die Liebe unserer Kinder müssen wir uns erstverdienen. Das geschieht nicht dadurch , daß wir sie nähren und pflegen.Denn das ist die selbstverständliche Pflicht der Erzeuger : hast du Dies

gethan, so muht du auch Jenes thun . Außerdem trägt das Idealbild ,an das die Ethiker in der Regel denken , nämlich das der säugendenMutter , genug egoistische Züge.
Die sittliche Forderung lautet : entwickele dein Kind zu einem freienund selbständigen Menschen . Hierin verfehlen es häufig Vater wie

Mutter . Der Vater , weil Beruf und Sorgenlast ihm Lust und Fähigkeitrauben , sich zur Kindesseele herabzumindern . Es ist für ihn auch nicht
ohne Gefahr , denn die fortdauernde Beschäftigung mit Unreifem ziehthinab und hemmt schließlich im eigenen Wirken ; ich erinnere daran , daßdie besten Musiklehrer selten zugleich ausübende Künstler von hoher Be¬
deutung sind . Dieser Schwierigkeitdarf ein Vater nicht feige ausweichen,sondern er muß sie im Gefühl seiner Verantwortlichkeit nach Kräften zuuberwinden suchen : er darf nicht nur erziehen, sondern mutz sich auchvon seinem Kind erziehen lassen . Mütter versehen cs zumeist darin , datzsie

. ohne Rücksicht auf das Heranreifen einer Individualität das Kind
lwiglich als Theil ihres Ich lieben. Weit früher , als sic glauben , be¬
ginnt das Nichtverstehen , namentlich zwischen Sohn und Mutter , die durch
Unterschiede des Geschlechts rmd der Erziehung frühzeitig von einandergetrennt werden. Dichter stellen dies Berhältnih gern als das innigsteUnd rührendste dar , im Leben jedoch entsteht viel Gleichgiltigkeit und Ab -
ueigung durch die Verkennung der sittlichen Grenzen , die dem Recht derMutter gezogen sind . Kinder brauchen nicht so zu handeln wie ihr Vater
Ul«) ihre Großväter gehandelt haben, um einer wirklich guten MutterFreude zu machen ; sind sie hcrangewachsen und fühlen sie sich dazu ge -"kongt, so dürfen sie über die Anschauungen hinausgchcu , in denen sie
Geboren und erzogen sind . Trivial ausgedrückt: es gibt einen Zeitpunkt,

Dagegen im
August 1900 6072 1204 7276 4533 475 5- 08
September „ 5557 1344 6901 3572 699 3962
Ottobcr „ 8888 1345 7203 3969 470 4439

17187 3893 21380 12071 1335 13409
Mithin lvaren unter je 100 eingetragenen Arbeitsuchenden des be¬

treffenden Geschlechtes bezw . überhaupt thatsächlich arbeitslos :
1901 1900

»n -_ _ _ _ i .

August
September
Oktober

männl.
78,9
69 .5
68 .6

weibl.
30,1
26,0
31 .0

überhpt .
70,1
60,4
66,3

männl .
74 .6
64,3
67 .7

weibl .
39,5
29,0
34,9

überhpt.
68,8
57,4
61,6

zusammen 72,5 29,0 63,8 69,0 34,6 62,7
Bei den weiblichen Personen ist es demnach 1901 in mehr als zwei

Drittel — im Vorjahr in nicht ganz zloei Drittel — aller Fälle die Regel,
erst eine neue Stelle zu suchen, bevor die- alte aufgegeben wird . Aber
auch mehr als ein Viertel der Männer verfährt in gleich vorsichtiger
Weise , und wenn bei ihnen auch 1901 ein größerer Bruchtheil zur Zeit
des Stellengesuches arbeitslos war als im Jahr 1900 , so ist der Unter¬
schied von Lik, Prozent lvenig erheblich und bei den ungünstigeren Er -
werbsverhältnisscn auch wohl erklärlich .

Ueber die Dauer der Arbeitslosigkeit geben folgende Verhältnih -
zahlen, die aus ben Angaben der Verbandsanstalten genommen wurden,
nähere Auskunft. Es waren stellungslos von je 100 Arbeitsuchenden:

Aiä ii »er Frauen
1901 1900 1901 1900

unter 1 Woche . 42,4 55,3 66,5 72,3
1 bis unter 4 Wochen . . . 43,9 38,6 27,1 23,54 „ „ 8 „ . . . 10,2 4,4 2,9 2,4
8 „ „ 13 „ . . . 2,0 0,7 0.5 0,4
13 und mehr Wochen . . . . 0,6 0,1 0,1 0,2
unbekannt wie lange . . . . 0,9 0,9 2,9 1,2

Es unterliegt hiernach keinem Zweistt , datz die Anrheile der Arbeit¬
suchenden beiderlei Geschlechts, die zur Zeit der Inanspruchnahme der
Anstalten länger als eine Woche arbeitslos waren , im laufenden Fahre
^»genommen haben. Weitere Schlüsse lassen sich indessen aus diesen
Verhältnissen uicht ziehen , da man nicht weiß, lvie lange die Arbeits¬
losigkeit gedauert har, bis es den Anstalten gelang , die Arbeitsuchenden
unterzubringen .

Ans Baden .
* Karlsruhe , 4 . Jan . Nach dem gestrigen Wahlsiege der

Konservativen im Bezirk Karlsruhe -Land vereinigten sich die
Wähler des Herrn v . Stockhoru im „ Goldenen Adler " zu
einem Mahle , wobei die Freude iiber den Sieg und die Aner¬
kennung über die geleistete Wahlhilfe der Nationalliberalen und
eines Theils der Antisemiten zum Ausdruck kam .

'Dem Abg . v .
Stockhorn in Mosbach war der Wahlsieg sofort telegraphisch ge¬
meldet worden. Darauf lief lt . „Bad . Pst .

" folgendes Antmort -
telegramm ein : „ Warmen Dank den treuen Wahlmännern der
Hardt . Gott segne unsere gemeinsame Arbeit für Fürst und
Vaterland , v . Stockhorn .

"

B -rdlfche Chronik.
* Mannheim , 4 . an . Der Stadtratb beschloß gestern, dem An¬

träge auf sofortige Aufhebung der mit dem 1 . ds . Mts . in Kraft getretenen
Wochenmarktordnungbezw . auf Verschiebung der Einführung um einige
Zeit nicht stattzugeben, die Wochenmarktordnungvielmehr aufrecht zu er¬
halten . Nach Vorliegen der Erfahrungen eines Jahrs soll in Erwägung
gezogen werden , ob und inwieweit Bestimmungen der neuen Marktord -

in dem es mit dem „ Um - Erlaubnitz- Fragen " ein Ende haben mutz . Das
Zusammeuschliehen zur Fmnilie sollte uicht ein Abschlietzen gegen alles
klebrige werden .

Ich hörte kürzlich von einem Fall , wo Elreru , die von ihrer strengen
Rechtlichkeit und Moralität durchdrungen sind , den Sohn durch Geld -
versprechüngen von einer geplanten Heirath abzubringen , zum Wortbruch
und Gtiicksverzicht zu zwingen suchte» , weil ihnen das Mädchen mißfiel .
Als das Mindeste verlangten sie , daß der Sohn mit der Heirath bis zu
ihrem Tode warte . Hält man daneben, datz in einzelnen Ländern noch
heute unbarmherzig Sohn oder Tochrer ins Kloster gesteckt werden , wenn
die Madonna dem Vater einen Lieblingswunsch erfüllt har , so hat mau
zwei Beispiele angemaßter und ethisch bedenklicher Elternrechte . Durch
einen solchen Truck wird die Ausbildung des Vercmtwortlichkeitsgefühls
verhindert , dessen jeder sittlich Handelnde bedarf, es wird die Feigheit
groß gezogen , die den Folgen des eigenen Thuns ausweicht. Hingabe und
Unterordnung ist gewiß eine Seite des sittlichen Lebens, aber Bewahrungund Vervollkommnungder Persönlichkeit stehen ihr gleichberechtigt gegen¬über . Das Gemeinsame von Familienmitgliedern bedeutet eine natur¬
gegebene Einförmigkeit; erst durch die trennenden Eigenthümlichkeiten
hindurch gelangen die Menschen zu jener Geisteseinheit, in der wahrhaftesLeben ist. Ein nordisches Volksmärchen erzählt von einem Reisenden,der einen vor dem Gehöft stehenden Mann um Obdach bittet . Er wird
von ihm an seinen Vater verwiesen , der das Feuer anbläst , von diesemwiedcruin an seinen eigenen Vater , der im Buche liest , von diesem an
seinen Vater , der mühselig sich ein Pfeifchen stopft , von diesem an seinenVater , der im Bette liegt, von diesem an seinen - Barer in der Wiege, und
von diesem endlich an den llrältesien , den siebcnsten Vater im Hause : der
hing in einem Horn an der Wand und glich einem Aschenhäuichen , das
Aehnlichkeit mit einem menschlichen Gesicht hnre . Dem Diciner magdas Kleinwcrdcn der Alternden als Motiv »argeschivebt IwOeu , für uns
ist das Gcschichtchen ein Symbol der Nnsreibeii . in der die Nachkonnncn
erhalten werden . lind wenn der Sprung zu einem modernen Drania
nicht allzu weit ist, so sei auch au Auzen ^ mber' s „ Viertes Gebot " er¬
innert , das in den Gedanken cmSklingr : Ehre Vater und Mutter , aber— sic miisscn auch danach sein . Die Eltern dürfen Achtung , Gehorsamund Liebe von ihren Kinder» erwarten , solange sie ihnen lvahrhaft un¬
eigennützige Freunde sind . Indessen, gleichwie dies Sittengesetz ge¬
schichtliche Steigerungen , Abschwächungen und Be-Berrunzeri erfahren hat .
so wird cs auch nach den Individualitäten dev Afetot Uftb He¬

ilung einer Abänderung bedürftig sind . — Der Boykott der Marktwaaren -
verkäufer kann lt . „Gen.-Anz .

" schon jetzt als gescheitert angesehen werden.
Zwar war der heutige Markt gleichfalls nur sehr schwach befahren . Es
hatten sich wiederum nur einige Gemüsegärtner, Geflügel - und Fisch
Händler eingeftinden, jedoch waren es schon etwas mehr als wie am Don¬
nerstag . Der Verlauf des heutigen Marktes kann aber nicht als matz
gebend betrachtet werden , denn die Samstags - Wochenmärkte sind auch in
den besten Zxiten schlechter befahren als wie die Montags - und
Donnerstagsmärkte . Die Hauptsache ist , datz sich die Vormerkungen aus
Marktplätze steigern . Auf dem Rathhause halle heute Vormittag der be¬
treffende Beamte alle Hände voll zu thun , um die Händler und Bauers
leute , welche Plätze wünschten , abfertigen zu können .

* Pforzheim , 4 . Jan . Peter Diebel , der in der vorletzten
Nacht seine Geliebte Elise Repple und dam: sich selbst zu erschießen suchte ,
ist lt . „Pf . Anz .

"
, heute Früh 6 Uhr im Krankenhause gestorben. Die

Repple lebt zwar noch , doch ist keine Aussicht vorhanden, datz ihr Leben
erhalten werden kann . Den beiden toird nirgends sonderliches Beileid
entgegengebracht. D . arbeitete nichts und ließ sich von seiner Frau , die
eine Kostgeberei betreibt, ernähren . Die Eltern der Repple wohnen eben¬
falls hier und wollen voit ihrer Tochter nichts wissen ; sie ivar deshalb von
ihnen fortgezogen und hatte die Schlafstelle in der Baumstraße gemiethet ,
in der der Mord und Selbstmord auszuführen versucht wurde . In dem
Zimmer fand man einen geschlossenen Brief , adressirt an die Eltern und
den Bruder der Repple vor , außerdem eine „Geschäftskarte" des Diebel ,
die von beiden unterzeichnet, folgenden Wortlaut trug : „ Da wir im Leben
nicht zusanunenkommen können , so haben wir beschlossen, gemeirischaftlicki
in den Tod zu gehen . Wir bitten , daß wir ohne jede Ceremonie beerdigt
werden.

" Diesem Wunsch wäre jedenfalls auch ohne ausdrückliche Nieder¬
schrift entsprochen worden!

* Madeuweiler , 2 . Jan . Es ist beabsichtigt , an das Marmorbad
in Badenweiler ein Dampfbad und, wen» thunlich . anch Räume für
Kaltwasserbehandlung anzubanen . Die Ausführung hängt davon ab ,
ob nach der zur Zeit noch stattfindenden Beobachtung der Quellen für
die Erweiterung der Wasserleitung eine genügende Wassermenae ,
insbesondere für die Kaltwasserbehandlung , sich sicher erwarten läßt .
Das Kurhaus , beffeu Veranda vergrößert wurde , soll renovirt und
die neue Veranda mit Vorhängen , Tischen und Stühlen versehen werden .

* Waldshut , 31 . Dez . Zu Ehren des Herrn Rathschreibers Karl
Ganter , der am 30. Dezember 1901 sein 25jähriges Dienstjubiläum
als Rathschreiber der Kreisstadt feierte , hatten sich die Herren Rath¬
schreiber des Amtsbezirks Waldshut und 16 Kollegen des Bezirks Bonn¬
dorf nach Beendigung des Vortrages über das Bürgerliche Gesetzbuch in :
Landgerichtsgebäude, im Wartecksaale in fröhlicher Sttmmung um den
Herrn Jubilar versammelt. Wie immer, so oft die juristischen Vorträge
gehalten worden, hat sich auch heute Herr Rathschreiber Ganter der Mühe
unterzogen , den letzten Vortrag zu wiederholen , um so den ausgestreuten
Samen auch auf gutem Erdenreich zu erhalten . Die äußerst anziehende
größere und gediegene Berichterstattung über das Grundbuchtvesen wurde
dankbarst von den Anwesenden ausgenommen . Die vielen Verdienste um
die Rathschreibersache , welche sich Herr Ganter während seiner lang¬
jährigen und erfolgreichen Thätigkeit erworben , durch seine Arbeitsleist
ungen auf allen Gebieten des Gemeindewesens , sowie Bürgermeistern
und Rathschrcibern bereitwilligst ertheilten Auskünfte und geschäftliche
Aushilfe , tvurden von den Herren Rathschreibern Duttlinger von
Grimmelshofen und S i m m l e r von Grietzen hervorgehoben und Hrn .
Ganter als dem Schöpfer des Gemeindebeamtenfürsorgegesetzes der ber
ländlichste Dank ausgedrückt . Telegramme von einzelnen Kollegen wie
für ganze Bezirke von Freunden und Bekannten aus Nah und Fern liefen ,
lt . „ Albb.

"
, im Verlaufe des Tages bei dem Jubilar eln und an sinn¬

reichen Angebinden hat es nicht gefehlt . So schickte u . A . der Rath
schreiberbezirksverein Mosbach dem muthigeu Kämpfer für die Rath¬
schreibersache das Prachtwerk: „Der Odenwald in Wort und Bild "

. Auch
die Stadt Waldshut hat für 25jähr . treu geleistete ersprießliche Dienste
ihren Rathschreiber durch ein namhaftes Geldgeschenk erfreut .

grenzt . Elternliebe ist oft gleichgiltig gegen die Verschiedenheiten der
Menschen und kann grausam und unmenschlich werden. Dauernder
Segen fließt aus dem Elternhause, wenn die Liebe durchzogen ist von :
Verständnis der Individualität .

Theater , Kunst nud Wissenschaft.
* Badischer Knnstvcrein . Neu zugegangen sind : Von I .

Rolletscheck-Weimar : Dämmerstunde; von G . Benlliure -Rom : Im
vollen Sonnenschein ; von Marie Lautenschläger -München : Kollek
tion ; von Paul Meyerheim-Utrecht : Kollektion ; von Carl Vinnen
Osterndorf b . Worpswede: Kollektion Studien ; von E . Erkner-
Fuhlstüttel : Ankommende Fischer in Gothenburg a . d . Tratte :
von R . Maser -Kartsruhe : 3 Porträts ; von H . Stockmeyer-Karls -
ruhe : Herrenbildrsiß.

= Paris , 4 . Jan . (Tel . ) Die gesummte Kritik stellt fest ,
daß Richard Wagners „Siegfried" bei seiner gestrigen ersten Auf¬
führung in der Großen Oper eine überaus begeisterte Aufnahme
gefunden hat .

Vermischtes.
* Berlin , 3 . Jan . Ein schwerer Jagdunfall ereignete sich letzter

Tage auf einer vom Fürsten Henckel von Donnersmarck in R e p t e n ver¬
anstalteten Treibjagd , an der sich auch Graf Waldersee und der Fürst
von H o h e n l o h c -J ngelfingen auf Koschentin betheiligten .
Letzterem ging beim Anlegen auf aufstcigende Fasanen zu früh die Flinte
los , wodurch zwei Förster und ein Treiber angeschoffen tvurden. Sänunt -
lichc Verletzungen der (betroffenen sind zwar schwer, aber nicht lebens -
gcfährlich ; am schwersten verletzt ist. wie die „Oberschles . Grenz -
Ztg .

" meldet, der Förster Strulick, der ein Schrottorn in die Sttrn , zwöll
Schrotkörncr in den rechten Arm und zwei ins rechte Bein bekommen hat .

— Köln, 4 . Jan . (Tel.) Der Rhein ist fest gestern um 92
Eentinrvter gestiegen . Das Pegel zeigte heute Vormittag 10 Uhr
4 .90 Meter . Der Oberrhein steigt noch .* Kevelaer, 3 . Jan . Der Mörder des um 28 . Dezember in der
Nähe unseres Ortes mtt gespalteneni Kopf aufgefturdenen JagdhütersT h i e l e n ist entdeckt . Ei» 23jähriger Bursche , vag Rissenbeck vom Reit-



Seite 2 . Nr . 4.s^ ttöirdrc Presse .
Nils dev Residenz .

Karlsruhe , 4. Januar.
-O Bereut Frauenbitdmig —Frauenstudium . Ter erste der V o r -

träge des Herrn Professor Tr . Hausrarls findet am Donnerstag
den 9 . Januar Abends halb 9 llhr im Singsaal der höheren Mädche : :-
sckule (Soficnstratze 14) starr . Das Thema lautet : Die voltsthümliche
Ilntcrhaltungsliircratnr der Antike , ihr Zusammenhang mir dem Orient
und ihr Weitcrleven im Dceident .

— Im 4 . Künstler-Flonzert (Hans Schmidt ) am Dienstag
den 7. werden wir den berühmten Violinvirtuosen Emile Säuret
zn hören und zn bewnndern Gelegenheit haben . Sanret , ein ge¬
borener Franzose , trat zuerst int Jahre 1866 in Konzerten aus und
zwar in England, Frankreich und Italien, 1870—74 in Amerika
und endlich 1877 auch in Deutschland , ungefähr gleichzeitig mit
Sarasate . gegenüber dessen bestechenderem Spiel Sanret durch Ge¬
diegenheit des Geschmacks sich ebenbürtig erwies . Wir sehen seinen !
hiesigen Auftreten mit großer Freude und Spannung entgegen und
glauben bei der Berühmtheit seines Namens ans besondere eingehende
Kritiken über sein Spiel verzichten zn können.

—- Das beabsichtigte AbfchiedSkonzert des von hier scheidenden
Kapellmeisters Rllrbccke wird , wie. wir vernehmen, leider niete statt-
linden . da der Ttadirarh ein Verschieben der bereits anderweitig ver¬
gebenen Konzerte nicht genehmigte. Ta anzunchmcn ist , das; das mm'

ik-
liebende und musilverständige Puvlikum

'
Kartsruhe 's mit Freuden die

Gelegenheit benutzt hätte , unv dem beliebten Musikmeister ein Lebewohl
zu sagen , so ist der Beschluß des Stadrrarhes recht zu bedauern . Meister
Äadccke hak es verstanden, durch seine musiergiltigcn Konzerte, die nickt
allein manche fröhliche , heitere Stunde , sondern auch Stunden wahren
rnusikalischcn Genusses bereitet haben, sich vollkommen in die Herzen des
Konzert liebenden Publikmns hincinzuspielen, hier und weil über das
Weichbild Karlsruhe '» hinaus . Als ein Meister in der Ballmusik wurde
er vornehmlich bei zahlreichen hervorragenden Privat - und Bercins -
veraujtaltuugeii , der Liederhallc uslo . mit der Dragonerkapcllc besonders
gern herbcigczogen . Sichern ihm seine hohe musikalische Begabung und
sein feines Verständnis; für alle » Scköne aus musikalischem Gebiete die
dauernde Achtung und Anerkennung aller jener , die künstlerisches Talent
zu verstehen und musikalisches Können zu schätzen wissen , $ wird cr auch
durch seine persönlichen Eigenschaften allen denen dauernd in befrei:
Erinnerung bleiben, welche jemals Gclegcnheir fanden , ihm näher zutreten . Wir Härten ilm gern länger als „ unfern Radecke" bezeichnet .
Nun wünschen wir ihm dafür von Herzen, daß cs ilim in seiner neuen
Garnison nicht minder gelingen möge , sich die Herzen des dortigen Publi¬
kums ebenso zu erobern, wie es hier der Fall war und rufen ihm Namens
aller seiner Freunde und Gönner ein herzliches Lebewohl zu.

X TaS Kolosseum hat seine Vorstellungen im neuen Jahre in ver¬
heißungsvollster Weise begonnen. Glänzende Nummern sind cs , die das
gegenwärtige Programm fair durchweg aufwcist, und ganz anders als
sonst kommt diesmal das „ Ewig-Weiblickie" zu seinem Recht . Wie be¬
zaubern doch durck ihre frische, feurige Anmurh und ihre Kunst E t e l k a
N i ck l a s , die deutsch- ungarische Kostümsoubrettc, die in prächtige» Ko¬
stümen Furore machende , sckälrhaft - naivc Bcrwandlungstänzerin
B o r s ch a B o r i s ch k a und auch die graziöse Trapezkünstlern: Miß
Elvira . In der Radlerlunst und zwar ans dem Zwei- und Einrad
leisten Charles und F r c d e r i c o , die als Cowboys aufircien , das
denkbar Möglichste und setzen Alles in Staunen . ' Groszen und wohlver¬
diente» Beifall erntet ferner der treffliche ■ Salon - Humorist Jean
B ave r . Sehr gut sind auch die hochkomischeu Parodisten Gebrüder
S ch !v a r z , die als Tiroler Sänger und Akrobaten sich zeigen . Ganz
besonderem Interesse begegnet das Bioskop Royal ; von dessen
Darstellungen am menten die selten schöne Bttderscrie fesselt , welche den
ganzen Verlauf einer Hirschjagd vor das Auge führt , und die reizvolle
und originelle Schlußnummer , das musikalische Automobil der Wort h -
l c y s . Elegant fährt cs über die Bühne , bis es tu einen appetitlich ge¬
deckten Tisch sich verwandelt , auf melchcm in Blumcnform gestaltete elek¬
trische Lampen erglühen.

X Der Wenagerie -Hirkns des Dompteur Charles erfreut
sich eines guten Besuchs und wird in Karlsruhe nur noch bis
Sonntag den 12. Januar und zwar , wie auch an dieser Stelle
hervorgehoben sei . zu halben Eintrittspreisen in seinem
Riesenzelte auf dem Festhallenplatz Vorstellungen geben. Große Be¬
achtung finden die staunenswerthen Leistungen in der Nanbthierdressnr .

* Eine Milliarde Minuten . Tie Minute erscheint nnscrm Gefühl als
ein unbedeutend kleiner Zeirabjchniit, und sollten wir größere Zeiträumein Minuten abschätzen, ivürden die meisten sicher rasch genug die größten
Zahlwörter zn Hilfe nehmen . Es ist daher interessant, aus die verhält -
nißmäßig wenig bekannte Thatsache hinzuweisen, daß seit Christi Geburt ,
also seit dem Anfangstermin unserer Zeitrechnung, erst jetzt eine Milliarde
Minuten verstrichen ist . Tenn da ein gewöhnliches Jahr 525 600 Minuten
umfaßt , so bedeutet dies für 19 Jahrhunderte erst 998 640 000 Minuten .
Rach dieser Berechnung vollendet sich also im kommenden Jahre erst die
erste Milliarde inid zwar am 3 . August 10 Uhr 40 Minuten Vormittags .
Um den Termin wirtlich genau festzustellen , tvird man freilich die Schalt¬
jahre berücksichtigen müsse» , die für scdes Jahrhundert bis zum Jahre1600 je 25 Tage und seitdem se 24 Tage, ausmachen ; ferner muß man
die im Oktober 1582 bei der Kalenderrevision ausgefallenen 10 Tage aü-
zichcn. Hiernach ist der Termin 462 Tage früher anzusctzen , also ans
den letztverftosscnen 22 . April 10 Uhr 40 Minuten Vormittags , und lvir
sind demnach bereits in dem zu Ende gegangenen Jahre in die zweite
Milliarde eingeircren. Zum Vergleiche sei darauf hingewicseu, daß selbst
eine Milliarde Sekunden kein so ganz winziges Zeitmaß ist . Gehören
doch immerhin schon fast 32 Jahre dazu, und nur noch eine geriuge Aus¬
wahl der Sterblichen durchlebt diesen Zeitraum ziveimal. Und endlich
die Stundenmilliarde , die mehr als hunderttausend Jahre umfaßt , gehört
schon zu den Maßen , die für uns reine Zählen sind ohne greifbare Vor¬
stellung ; nur eins zeigt sie uns : wie langsam die Zeit verrinnt . ( V . Z . )

§ Räuberische Erpressung. Am 1 . ds. Mts . Morgens gegen 4 Uhr
ist ein 18 Jahre alter Kaufmann , Ecke der Fasanen - und Zähringerstrahe
von einem unbekannten, etwa 30 Fahre alten Mann zunächst angehalten ,
dann geohrfeigt ilnd nachher unter Vorhallen eines Revolvers mit Tödt-

ung bedroht tvorden, wenn cr ihm nicht 4 Mark gebe . In seiner Angst
will der Bedrohte die verlangten 4 Mark gegeben haben, dann von dem
Unbekannten noch bis vor seine Wohnung verfolgt worden sein und nach¬
her noch mit demselben zum Fenster hinaus gesprochen haben.

Telegramme „Bad . Presse" .
hd Berlin , 1 . Jan . Tie „ Post" dcmcntirt die Lembergcr

Meldungen , daß am 26 . Dezember eine große Menschenmenge
dcntschsciudliche Rufe vor der deutschen Botschaft in Petersburg
ansgestoßen habe und daß Polizei einfchreiten mußte .

— Berlin , 4. Jan . Tic „ Germania " theilt gegenüber den
Blättermeldnngcn über eine schwere Erkrankung des Abgeordneten
Schädler mit , daß derselbe sich sehr wohl befinde.

lid Berlin , 4 . Jan . Wie erst jetzt bekannt wird , ereignete sich
am Neujahrstage aus der Havel ein Bootsunglück. 4 Mitglieder
des Charlottenburger Rüderklubs , welche Mittags eine Bootfahrt
nach Schildhorn unternahmen , sind au ihrem Ziel nicht angckom -
men . Das Boot ist anfgcfundcn worden. Tie vier Ruderer find
anscheinend ertrunken.

tut Stuttgart , 4 . Jan . Die Herzogin Alb recht , die
Gemahlin des präsumtiven Thronfolgers , wurde heute Nacht
von einer Tochter glücklich entbiniden . (Von den vorhergeheilden
6 Kindern der seit 1893 mit dem Herzog Albrecht vermählten Erz¬
herzogin Margarethe Sofie leben noch 3 Söhne und 2 Töchter. D. R .)

hd Straßburg , 4 . Jan . Tie Nachricht ,
'daß die Mehrheit der

hiesigen Univcrsitätsproseffvrcn ihr Amt niederlege» wollen, so¬
bald man an maßgebender Stelle fortfahre die Straßburger Uni¬
versität durch Einrichtung weiterer katholischer Professuren zu
handelspolitischen Experimenten mit den : Eentrum zu benutzen ,
entbehrt übereinstimmenden Meldungen zufolge jeder Bcgriind-
nng. (Fft. Ztg.)

— Warschau, 4 . Jan . Der Unternehmer Skarschinsky erhielt
die Genehmigung zur Tracirnug eines Kanals zwischen den
Städten Wlozlawsk an der Weichsel und Konitt an der
Warthe . Die Arbeiten müssen binnen 2 Jahren borgenommen
werden.

Inl Belgrad , 4 . Jan . Hiesige Blätter behaupteten , daß die
Regierung eine halbe Million bei der National- Bank behufs Aus¬
zahlung der Gehälter und Pensionen entlehnt hat, die für die
letzten drei Monate noch rückständig sind .

In der Sknptschina, die gestern vertagt wurde , interpcllirte
der Abgeordnete Äudjelkowitsch den Minister des Aeußern über
eine Scmlincr Agentur , die systematisch Lügen an europäische
Blätter versende , um Serbien zu diskrcditiren . Äudjelkowitsch
fragte den Minister , welche Schritte er bei der österreichisch-
ungarischen Regierung beabsichtige, um den Lügengerüchten über ,Serbien entgegen zu treten . . . . . .

hd Belgrad, ,4 . Jan . Hiesige Blätter signalisireil einen bebor-
steheuden KabinetsWechsel und bezeichnen Pasics als den
Chef deS künftigen rein fortschrittlichen Ministerinnis.

— Sofia, 4 . Jan . „ Agence Telegraphique Bulgare" mel¬
det : Ter Fürst nahm die Dcmmission des Ministcrinms Karawc-
low an und betraute Dancw mit der Bildung des neuen Ka-
bincts . Tie Ministcrliste ist vou Danew bisher nicht vorgelegt
worden. Wie verlautet , wird das neue Kabinet ausschließlich ans
Anhänger» Zankows in solgeuderweise zusammengesetzt werden :
Danew : Präsidium und Aeußores, Sarafow : Inneres und
Finanzen , Lndskanow: Handel und Verkehr, Radcw : Justiz ,
Randschew , bisheriger Vizepräsident der Kammer : Unterricht,
Paprikow : Krieg.

— Paris , 4 . Jan . Mehrere Blätter theilen mit, die Polizei
habe durch Vermittelung der Postbchördc festgestellt , daß vou den
63 Jcsnitcnväteru , die sich bis zu Verlautbarung des Kongrcga -
tionsgesetzes in dein hiesigen Kloster ihres Ordens befanden, kein
einziger Paris verlassen habe . Tie lebten ' j hier mehr zurück
gezogen als Privatleute in der Nähe ihres früheren Klosters.

— Algier , 3 . Jan . In Rivoli kam cs gestern aus ganz un¬
bedeutendem Anlaß zu Streitigkeiten zwischen Angehörigen ver¬
schiedener Eingeborenen Stämme, die von ihren Gewehren Ge¬
brauch machten . Drei Eingeborene wurden gctödtet, sechs schiver
verletzt . Zahlreiche Berhaftungc » wurden oorgenommen.

— Ncw-Aork, 4 . Jan . Tie huldvolle Handlungsweise deS
deutschen -Kaisers, die Tochter des Präsidenten Roosrvclt mit der
Taufe seiner im Ban begriffenen Nacht zu betrauen wird überall
besprochen und ruft den allerbesten Eindruck hervor .

Die Vorgänge in China .
— London, 4 . Jan . Die „Times " melden aus Shanghai,

die Bizckönigc der Provinzen und Thcng haben in einem Memo¬
randum der kaiserlichen Regierung gerathen , Scheng zn gestatten.

init auswärtigen Banken bezüglich Aufnahme einer Anleihe von
5 400 000 Taels Abmachungen zn treffen . Dieser Betrag soll
zur Zahlung der im Juni fälligen ersten Rate der Entschädignngs -.
summe dienen .

hd London, 4 . Jan . Nach einer Lassan -Meldung ans
Shanghai besagt ein kaiserliches Edikt, daß nach der Ankunft 'des
Hofes in Peking am 7 . Januar der Kaiser die Ahnentcmpcl be¬
suchen und die vernachlässigten Opfer aussühren werde. Die
.Kaiserin -Wittwc will bald mit dein Kaiser verschiedene Provinzen
besuchen .

Der .Kaiser kündigt sodann an , er wolle in Zukunft 'den Ge¬
sandten der auswärtigen Mächte Audienz errheilen, und das Aus¬
wärtige Amt wird aüsgefordert , sofort ein Zeremoniell hierfür
anszuarbciten .

Endlich erklärt der Kaiser noch die Staatsansgaben seien
zu hoch, das Volk sei überlastet , das kaiserliche Gefolge sei extra¬
vagant , und es soll darum ein Plan für weitere Ersparungen aus -
gearbeitet werden. (Fst . Ztg .)
—— - — " . » »« »>: . .. W *=s

Auszug a»S den StaudeSbüchcru Karlsruhe ,
Geburten :

21 . Dez . Karl , V. Karl Lurkart , Bürcaudience .25 . „ Hilda Maria Anna , V . Herm. I . Ziegler , Reserveheizer,25 . „ Anna Maria , V . Anton Essig , Postbote.26 . „ Kart Walter , V . Adolf Münzeshcimcr , Zahnarzt .26 . „ Julius , V . Ludwig Maicr , Cigarrcnfabrikant .27. „ Katharina Maria Anna , V . Franz Styblo , Küfer.27 . „ Sofie Frieda , B . Friedrich Josef Albert Bluck , Schlosser»27. „ Wilhelm, V. Philipp Kcnrad .Hauk , Schneidermeister.23 . „ Alfred Wilhelui . V . Wilhelm Marlin , Lokomotivheizer .29. „ Karl Wilhelm, V . Ludwig Wölf, Schmied.29. „ Hermann Friedrich, V . Christiail Rubel , Schmied.30 . „ Marie Luise Bertha Elsriede, B . Osk. Riedel , ftädt. Rechtsrath30 . „ Lina , V . Johann Gg . Harihan - Küfer.
3t . „ Anna Bertha , V . Karl Mohr , Taglöhncr .

1 . Jan . Karl Friedrich. V . Johann Holzner, Wagner .
1 . „ Adolf, V. Karl Supper , Taglöhncr .
1 . „ Elisabeth Franziska . V . Otto Weber, Schneider.2 . „ Einilie Phiiippine , B. Heinrich Karl Mondon . Bureaugehilfe

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.
( Vid Uhr Nachm.)

Credit 202 .50
DiSeonto 183 .20
vtaatSbah» 141 .29

Lombarde » 29 .80
Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(AiifangSkurse).
Oest . Cred .-A. 201 .90
Oest . StaatSb ..A. 141 .40
Lombardei : 21 .—
3 °/. Port. St .-A»l. 26.60
Egypter —.—
Ungarn 190 25
DISc. Com .-A . 183.30
Gotthardbabn-A. 186 .70
3°/* Dlexik . ult. 26.80
Bangue Otto »:. 105 .50
Türkenloose 106 .60
Italiener 100 .80

Tendenz: fest.
Frankfurt a . M .

(Schlußkurse,)
Wechsel Ainsterd . 168.70

, London 29 .40
, Paris 811 .75
„ Wien 852.33

Wechsel Italien 80 .05
PrivatdiSconto Lst,
Napoleon» 16 .20
4°/« DeutscheSielchS -

Anleihe ( 3 '/-) 161.30
3°/, do. 90 .80
3 '/, Pr . Cons. 10115
V/o Italiener 10080
4"

«Oest. Gotdr. 101 .70
4 ‘

» Oest . Silber 90 .60
1860er Loose —.—
4°/o Portng . 39 .50
Nilssische Staats . 96 .—
Serben 66 .30
4"/« Span. Ext. 78.46
4"/« Ungar. Goldr.100 .40
Ungar. Kronenr . 95 .70
Berliner H .-G. 141 .40
Daruist. Bk . 127 .90
Deutsche Bk. 205 .—
Dresdener Bk. 130 .60
Badisch - Bk. 113 .70
Rhein. Credit-Bk . 137 50

Hyp. -Bk. 167,50

4 . Januar.
Länderbank 105 .76
Wiener B .-V. 113 .-
Ottoinanbank 107 .—
Schweiz . Central —.—

„ Nordost 101 .60
, Union 98.—

Jura Simpl. 99.—
Mittelmeer 91 .80
Harpener 160.90
5°/# Argentinier 30 .60
5"/a South . Pres. —.—
4% Bad . 105 .35
4al >g. 3 '/»"/«Bad,

St .-Obl. i . G. 99 .—
dto . i . M . 99.60

3 '/. °/, 1892/94
3V2% I960 ICO.—
3°/° Bad . St .O. M. 90 .50
4“/„ Griechen 42,20
Türkenloose 106.—
D . Türken 25.—
5°/, Argentinier —.—
5% Chinesen
5°/« Ntexikaner
5'/»
3°/
Pfälz. Hyp .-Bk.
Elbthal
Merldionalb.
Bad . Zuckers.
Nordd. Lloyd
Packetfahrt.
Maschin. Griylier 148 .50
KarlSr. Maschin . 200.—
North.prefShareS — .—
A. Elektr .- G-sell . 181 .—
Schnckerk 106 . —
Oberrh. Bank 113 —

Rachbörje
( 2 1/, Uhr Nachm .!

Berliner Bank 82 .70
Credit 802 .75
DlScauto 183 30
Slaatsbah» 141 .20
Loinbardei: 20.90

Tendenz: fest.
Berlin ( AnfangSkursel.
Credit-Aktien 20160

97 .85
97 .95

III98 41 .40
26 .80

166.-
115 .-
132 50

79 .70
109 .85
105 .50

Harpener 161 .—
Dortmunder 46 .&C
Tendenz : fest.
Berlin (Schlnßknrse.l

4°lo Bad. 105 .-
31 / 2°/ * 9tctd )Sa ::I . 101,20
8% , 90.60
3 '/. °/» Pr . Cons. 191 .20
Kredit 202.40
DiSeonto 183 . 10
Dresdener 130.30
Nat-.Bk . f. Dtschl- 194 .-
Staatsbahn 141 .—
Bochnmer 179 .50
Gelsenk .Bergwerk 168 -76
Lanrahüile
Harpener
Hibernia
Dortinund
A . E .-G.
Schnckert
Dynamit Trust

189.-
161 .20
153 .70
46 50

182.75
107 —
164.60

Disconto - Comm. 183.50 GoldfieldS

V .Köln- Nottwetl . 182.—
D .A!etaNpatr..F . 166.50
Kanada-Paciflc 113.70
PrivatdiSconto 21/,Wie» (Vorbörse.)
Creditaklien 637 .50
StaatSbab » 658.—
Lombardei: 80.50
Marknoten 117 .25
4 '/,° /» Ungarn 118.70
Oest. Papierrent « 99.20

„ Kronenrente 95 .99
Länderbank 419 . —
Ungar. Kroueur. 94.40
Alpine 405.53

Tendenz : fest.
Paris .

3°/» Rente 100 .40
Spanier 78.89
Türkei: 25 .50
Italiener 101 .90
Banane Ottoman539.—
Rio Tiuto 10.03

Londou «
Debeers
Chariered

Deutsche Bank 205 .10 RandniineS
Bert . HandelSg. 141 .80 Eastrand
Bochnm.Gttdnabl 179 .60 Atchison Top
Lanrahntte 183 .70 Lonisv . Nashv.

Anfangs regeres Geschäft in Hütten und Kohlen . Chinesen
Bahnen gut bchauptct . Später ruhig.

43 V«
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schwach.

land , ist als der That verdächtig verhaftet worden und har den Nkord
gestanden, den er aus Rache begangen haben will.

lid Jena , 4 . Jan . ( Tel .) Zwischen einem Offizier des
hiesigen JnfanlLcic --Regiments Nr . 04 und eiiwm Studenten ent¬
stand am Ikemahrsmorgen mir orsener Straße ein Wortwechsel ,
woraus der Stndcnt dem Offizier Ohrfeigen versetzte. Infolge
dieses Rencontres fand hente Morgen ein Pistolen -Tucll statt .
Ter Stndcnt blieb tobt ans dem Platze. Der Offizier erhielt eine
leichte Bcrlctznng. Nach einem weiteren Telcgrannn wareir Leut¬
nant Thiemc und Studeirt Held aus Straßburg (Elsaß) die
Duellanten . Fst . Zig .

hd Budapest. 4 . Jan . ( Tel . j Stellenlose Bäckergehilfen stürmten
gestern Abend das Arbcitsvermittlungsbnreau . Tie Polizei schrirt ein,
wobei 4 Personen verwundet und viele verhaftet wurden. ( Ff . Ztg. )— Paris , -i . Jan . ( Del . ) Snntos Tumont ist in Monte
Carlo eingetroffen. Er beabsichtigt demnächst seine Versuche
wieder aufzunehmen und mit feinem Luftschiff , das vollständig
nmgcstaltet iverdeir soll , etwa Ende Januar die lieberfahrt nach
Calbi auf Corsica zu unternehmen .

* Pari », 3 . Jan . Französische Lnfischifferkreise sind an dem Plan
einer Ballonfahrt über die Sahara lebhaft imeressirt . Der Ballon soll
die Fahrt selbst machen , da der Urheber der Idee , Kapitän Teburcau , die
Reise nicht machen will, ohne zunächst die Windrichtung zu untersuchen.
Er will den Ballon mir einer selbstthätigen Ballasranordnung ausstatten .
Als Ballast dient Wasser : cs in in einem Kasten enthalten , an dessen
unterer Scire sich ein Venril befindet. Daran ist eine Feder befestigt ,
es wird aber durch ein an einem Teil vefesrigtes Gewichr geschlossen ge¬
halten . Wenn der Ballon henurterkommt, bcrührr das Gcivicht den
Boden , das Ventil wird nun durch die Feder geöffnet, so daß Wasser cut-
wcichPsind der Ballon crteichrcrt wird und wieder steigt . Wenn das Ge¬
wichtsich vom Boden crhcbr , wird da » Ventil geschlossen. So kann der

Ballon seine Reise forrsetzcn , bis aller Ballast crsckwpft ist und das Gas
ihn nichr länger tragen kann . Kapitän Teburcau nimmt an , daß die
Reise über die Sahara in zehn oder zwölf Tagen gemacht wird . Er
rechnet zuvcrsiwtlich auf den Errolg . Der Versuch , sagt cr , würde iverrh -
volle Aufschlüsse über die Li.nströmungcu geben , und mir der so gewon¬nenen Kcnnrnis; würde cr siann selvcr eine Ballonfahrt unirrnchttien .Bis jetzt iit noch nicht genügend Geld vorhanden- diesen Plan auszu -
führcn . Ferner will Graf de la Vaull ; einen zweiten Versuch machen , im
Ballon über das Rirrellandische Meer zu fliegen.

lid New-Aork , -1 . Jan . lieber den schon berichteten Unter¬
gang der Balavala wird noch von anderer Seite gemeldet: Eine
französische Barke stieß mit dem Dampfer „Balavala" zusammen,22 Meilen von Mendocino. „Balavala" sank in 35 Minuten .
Tie französische Barke soll angeRich keinen Bcrsnch gemacht haben,
den Schiffbrüchigen Hilfe zu bringen . Tie Mehrzahl der Per¬
sonen an Bord der „Balavala" schlief während des Zusammen¬
stoßes . In : Ganzen befanden sich ans dem Schiff 123 Passagiere
und Mannsck>asten. Dvs Wetter war schön , aber das Meer un¬
ruhig . Nach dem Zusammenstoß entstand eine furchtbare Panik.
63 Passagiere konnten sich in die Boote flüchten und retten . Als
das Schiff sank, hatten sich noch nicht alle Personen in Sicherheit
bringen können . Die Osfizirrc thatcn ihre Pflicht . Mehrere
Schleppdampfer kreuzen an Ort und Stelle, nin die Schiff¬
brüchigen anfzunchmeu. Mehrere derselben erreichten mit großer
Schwierigkeit die Küste . Ein Theil blieb längere Zeit aus dem
Wasser , bis sie von einem Danipser anfgesmrden und nach Trini¬
dad an Land gebracht ivurden. Nach Een letzten Feststelluilgeit
sollen noch LT' Passagiere schien .

Wasserstuttb des 8ii ; cj : ,s .
Ma«an, 4 . Jan . Morgens 6 Uhr 4 .15 in . gest . 0,42 m.
Keül , 4. Jan . Riorgens 6 llhr 2,81 m , steigt.
Zkaldshnt , 3 . Jan . Morgens 7 llhr 2,19 m, steigt.

Wetterbericht des Ccntralbnr . für Metcorol. und Hydrogr. ;
vorn 4. Januar.

Während die Depression , welche gestern über Westrnßland ge¬
legen war , bis zur nördlichen Ostsee weiter gezogen ist , hat sich
hoher Druck von Siidwesten her in Zungenforn: in das Binnenland
hereingezogen, int Alpcngebiet hat es deshalb vielfach aufgeklart ,
sonst ist das Wetter aber noch trüb und regnerisch. Nördlich von ,
Schottland ist eine neue Depression erschienen ; es ist deshalb weiteres ;
Anhalten der milden Witterung und später neuerdings Regenfall zu ^
erwarten .

Witternngsbeobachiungkn der Mctcorolog. Station Karlsruhe .

Januar
Barcni . Thrrm .

ln 0.
Absol.
Feucht. Feuchtigkeit

iu Proz . W :,lL Himmel

3 . Nachts 9II . 757 .2 7 .6 6 .3 80 SW bedeckt
4 . Mrgs . 7 II . 755 .5 9.0 6 .7 78 SW
4 . Mittags 2II. 754 .1 11 .4 7.6 76 S2L ff

Histhste Temperatur am 3 . Jan . 9 .0 ; niedrigste in der daran ;-
folgenden Nacht 6 .7.

Niederschlagsmenge an , 3 . Jan . 0 . 1 mm.

Wetterbericht von Hnndseck (Badener Höhe).
Samstag , 4. Januar , Nachm. 3 Uhr.

Thermometer -I 4°. Barometer steigt. Loranssichtliches Wetter für
morgen : schön.
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Erledigte Stellen für Militäranwärter .
Strrsicnwärter sofort nach Engen bei Grotzh . Waffer- und Stratzen -

Kan Jnspekrion Konstanz . Bewerber muß in den auf die Unterhaltung
her Straßen bezüglichen Handarbeiten betvanderr und in der nächsten
Umgebung der Wärterstrecke ortskundig sein . Probezeit für Militär -
Anwärter 1 Jahr , für sonstige Bewerber 10 Jahre . Anstellung auf
Kündigung . Einkommen jährlich 486 Mark . Aussicht auf Verleihung
der Beamtencigcnschafrund damit Möglicbkeir der Gewährung eines
Unterstützungsgchalts .

Stratzenwärter sofort nach Weil bei Grohh . Wasser- und Srratzen -
ban -Jnspektion Lörrach . Bewerber mutz in den auf die Unterhaltung der
Straßen bezüglichen Handarbeiten bewänderr und in der nächsten Um -
yfaitig der Wärterstrccke ortskundig fein . Probezeit für Militär -An -
toärter 1 Jahr , für sonstige Bewerber 10 Jahr . Anstellung auf Kündig¬
ung . Einkommen jährlich 624 Mark. Aussicht auf Verleihung der Be¬
amteneigenschaft und damit Möglichkeit der Gewährung eines Unter -
Kützungsgehalts .

Zwei Schutzmänner zum 1 . April beim Bürgermeisteramt Turlach .
Bedingungen : 2 Jahre badische Staatsangehörigkeit , l/j Jahr Probezeit .
Anstellung auf 1/* jährige Kündigung . Gehalt Anfangs je 900 Mk.
jährlich bis 1400

'
Mark , nach 3 ersten Jahren 180 Mark Prämie , Zu¬

lage 50 Mmck nach je 2 Jahren , bis 1400 Mark .
Briefträger zum 1 . April bei Kaiser ! . Postamt Freiburg . 6 Monate

Probezeit . Anstellung auf ß^ jährige Kündigung . 900 Mark Gehalt
und 180 Mark Wohnungsgeldzuschutz und 100 Mark Theuerungszulagc .
Aussicht auf Verbesserung .

Handel und Berkehr .
— Gotha , 4 . Jan . (Tel .) Die Fenerversichrrnngsbank für

Deutschland in Gottxi wird für das Jahr 1901 den Versicherten
aus dem Uebrrfchusi 75 % auf die Prämie voraussichtlich zurück -
gewährcn können .

Gewerbliches Schutzwesen. Patrutsähige und neue Erfinbungt«.
Aufklärung vom Patentanwalt Sack - Leipzig .

Jede unter Patentschutz zu bringende Erfindung mutz nidjt aßet *
neu . sondern auch patentfähig sein . Die Patentfähigkeit ist von der
Neuheit unabhängig und bestehr darin , daß durch Infam menspiel
mehrerer Theile oder Verfahren ein mechanischer Vorgang oder tech¬
nischer Fortschritt erreicht wird . Ist dieser Vorgang und auch das Zu -
sammenspiel der Theile nicht neu , so kann eine Patentirung nicht er¬
folgen . Das Patentamt prüft ganz im Gegentheil zu den Gebrauchs¬
mustereingaben jede Patentanmeldung eingehend auf Neuheit und Pa -
tentfähigkeit , wobei die Gesammtlitteratur der Welt in Betracht kommt .

Schiffsnachrichte « des Norddeutsche « Lloyd .
jgg Bremen , 3. Jan . Der Dampfer „ Kaiserin Maria Theresia" istam 2. ds . von Cherbourg , „Bayern" von Southampton, „Darmstadt* am 3,von New -Iork abgegangen. „Bonn " hat am 2 . Dover passirt . „ Prin »«ß

Irene " ist am 2. in Shanghai , „ Crefeld" am 3 . in Rio de Jaiieiro , „Großer
Kurfürst" in Colombo «»gekommen .
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isolutbestes Mundwasser der Welt
Gonditovei und» ©affc

Emil ROderer,
Ocke gäßtittget- und Wald -

ßorustraße
Telephon 1585

empfiehlt 333

Berliner Pfannkuchen,
» er Stück 10 Pfg .,

»er Stück 3 Pfg .
Kalender v . 1902

I. Besitzer von Wertkpanieren,wicht . Taschenbuch f. Kapitalisten ,versendet kostenfrei das Bankhaus
E. Calmann , Hamburg .

fer sein Grundstück ober
Geschäft » erkaufen will
oder Theilhaber sucht ,
verlange kostenfreie Of¬
ferte « von 60a,10 .1
Fischer & Kuhnert

München .
El » älteres Mädchen, evang ., mit

Vermögen und Ausstattung , von guterFamilie , aber heimathlos , wünscht
stch mit einem älteren Herrn , auchWlttwer , baldigst zu verheirathen .Offerten bittet man unter Nr . B187w der Expedition der „Bad . Presse "
»überlegen zu wollen

Etn guter Frackanzng , für« ttiUrt Figur passend, zu 15 Mk.»« » erkanfen . 8145 .21
Schillerstraße 19 , 2. St ., V.

- ^ "« in Kurz -, Putz . , Weiß .
Wollw .- Gefchäft suche per1. April , ev. auch früher , eine

erste Verkäuferin
ferner eine

erste Modistin,
«eloständige Arbeiterin , per 1. März ,w. mich früher , bei hohem Gehalt .Mf . mit Zeugnifsen und Gehalts -»«wruchen an 50a
JA . Knopf, Offenburg i. B.

# i» tncht. Kaufmann,
7“ -; ahre alt , mit hübscher Hand -

.sucht auf einem Bureau oder
Reste Engagement .Offerte» unter Nr . 8177 an die

der . Bad . Presse".

Amken- n.Bterhigmigs-
W her Whmchtt.

Montag den 0 . Januar ,Abends 8 Uhr beginnend , findet
die ordentliche

Generalversammlung
statt . Die Tagesordnung wird im
Lokal bekannt gegeben. 316

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand.

^ ente Sonntag :
Krsenöayntorte ,
Kaselnußtorte ,
Hrangentorte ,
Wegententorte ,
Arodtorte ,
Wnttschtorte ,

stwie verschiedene Kaffee - n .
Theegebäcke empfiehlt

Emil Röclerer ,
Conditorei und Cafe ,

Ecke Waldhorn- u . Zähringerstr.
335 Telephon 1585 .

Nur ilese Woche ! !
Verkauf von 10 000 neuen , kom¬

pletten Jahrgängen von Roman-
Bibliotkek 1886 —95 ä 2.50 Hk .,Land
u. Meer 89—97 , Illustr . Welt 89 —97,Gute Stunde 93—1900, Für alle
Welt 95—1900 3 Mk. , Fels zum
Meer 91— 1900 L 4 Mk. , Moderne
Konst , Jahrgang 5—12, i 5 Mk.
Ferner gelesene Exemplare, Jahr¬
gang 1900 u . früher von : Leipziger
Illustr . Ztg , ModerneKunst ä 4 Mk.
Fels zum Meer ä 3 Mk ., Land u .
Meer, Gartenlaube , Universum , Gute
Stunde , Meggendorfer, Illustr . Welt,Buch für Alle , Chronik der Zeit,
Fliegende Blätter ä 2 Mk . , Daheim,Roman -Bibliothek, Das neue Blatt ,Berlin. Illustr . Zeitg . , Heitere Welt ,
p. Jahrg kompl. k 1,50 Mk . Bestel¬
lung. von 6 Jahrg. an franco. 29a
Ansichtskarten 11 !

kflnstl . ausgef. 100 SIL 2 M . sort.
Germania , Berlin ,Besselstr.2A.

R . K . Herrlingen .
Zug leider noch nickt möglich.

Brief postl . Neberliugen . B199

Auf Drei König!
empfehle

Mürbe Drei Königs¬
kuchen U202

in allen Größen .
Öustay Deimig

Bäckerei, Conditorei .
11 M arien stratze 11 .

Mühlbnrg.
Rheinstraße 82 ist ein halber Morgen

Acker auf mehrere Jahre zu ver¬
pachten. 897

An einem Unternehmen , welches
sich nachweislich mit 300 pCt . zu
Nutzen macht und bestens eingeführt
ist wird Kapitalist mit 7« v bis
Ivv « Mk. Einlage gesucht . Kein
Risiko ! Sicherheit vorhanden .

Näheres unter Nr . 337 an die
Exped . der „ Bad . Presse" . 3. 1

Tel- j. '-on UiO.
Kai»(>r*tra »«ie
Nr. 160. i.

Annahme von Annoncen
s für alle Zeitungen & Fachzeitschriften .

Versicherungs-
Haupt' Agenturen .

Für Feuer ». Lebens - nud
EinbrnchSdiebstahl » Ver¬

sicherung (eventl. auch nur für
die eine oder andere Branche)
sind von alter , ausgep Gesell¬
schaft unter sehr günstigen
Bed . Haupt-Agenturen zu ver-
geben . Tncht . . gut empfohl. Herren
wollen sich mit Ref .-Ang . melden
unter F . 6142b an Haasenstein
&Vogler . fl - G. , Mannheim , 4Ba .5. ,

Fräulein , gesetzten Alters ,
aus guter Familie , daS Küche
und Haushaltung selbständig
führen kann,

sucht Stelle .
am liebsten zn einem einzel¬
nen , älteren Herrn . Beste
Empfehlung « . 343

Offerten unter .1. I ©6 an
Saasenstsin fe Vogler, A.-G..

Karlsruhe . 3 .1

Nachhilfestunden
werden ertheilt du Schüler der un¬
teren Klaffen der Ober -Realschule .
Offerten unter Nr . B185 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Gründlicher
Mavddilfsulltvrriodt

in allen Fächern der Realschulanstal¬
ten ertheilt ei» geprüfter Reallehrer .
Gefl. Zuschriften unter Nr . 8186 an
die Exp. der „Bad . Presse " erb . 2 .1

Geb . Frl . (gepr. Erz . , s . gut
sranz .) wünscht i» gut . Familie
die Küche grdl . zn erlerne »
gegen Ertheil . einiger Stunden
od . geg. maß . Vergütung . Offert ,
an Z . Z . iOO postlagernd Frel -
bnrg 1. B . 54a .2.1

Fü r sichere Personen werden

Darlehen
in der Höhe von Sv « bis 2 « vv M .
gesucht . Offerten unter Nr . 304
a» die Exped. der „Bad . Presse ". 2 .1

! Wer Geld auf Schuldschein ,
Hypothek , LebeuSversiche -

>rmig od . sonst , gut. Sicherst sucht, !
schreibe sofort an ft . A , Lölhöffel ,
Berlin W. 35 , Potsdamerstr . 37.

«siel suchende erhalten sofort
passendeAngebote . Rück¬

porto erb. B . Branderhorst ,
Mannheim , Holzstr. 3 . 6855a .34.10

25 Proz . Provision
zahlen wir an Reisende , Agenten und
Colporteure , die den Verkauf unserer
Ansichtskarten übernehmen wollen ,
100 St . sortirt 2 M . Muster -Col -
lektio « l « v St . M . 1 .5 « .
Germania , Cominanditgesellschaft ,

Berlin , Bcffelstr . 2A . 28a

Für Lllireiner.
7 Stück schöne gesunde ITnssbanm -

stfünme sind zu verkaufen bei
Julius Jung , Sfafet ,

B202.2.1 Barlach , Laimnstr .

ganz neue, 32 Mk. , höchst Kameel -
taschen für nur 55 Mk. u. 64 Mk .
zu verkauf «» . B . Köhler ,
Tapezier, Schntzenftr. 52, Hth. B174

Katze , B196

grau , mit schwarzen Streifen , hat sich
verlaufen . Abzugedcn gegen Be¬
lohnung Bcrnhardstraße 6, 2. Stock.

'Mraantit, »Ä l-
,u

”#,yS
gesucht . Off . mit Preisang . unter
Nr . B175 an die Exp, d. Presse ".

Zu verkaufen
gutgehende 14624

Wirthschast mit Metzgerci ;
ferner

dio. Priimthliliser,
sowie

mehrere Speeullltilillsobjette .
Näheres bei

11. Baer .

Wegen Erkrankung des Besitzers
steht eine 7jährige braune 14897*

HMblilistilte,
truppen - nud straßenfromm , von hoch¬
elegantem Exterieur , auf Jagd und
unter Dame gegangen , für leichtes
und mittleres Gewicht, zum feste»
Preise von 1200 Mk. zum Verkauf.
Näheres Kaiserstrasie 8 , II .

Jfäbmascttine
zn verkaufen .

Gebrauchte Nähmaschine ( mit
Fusibetrieb ) für 20 Mark zu
verkaufen . B213
Lammst r. 7 b IV . links .

gafe Mauer .

für sofort in die franz . Schweiz ein
tüchtigesDienstmädchen
da ? gut kochen kann. Sich wenden an
Madame I-finchU -vree in 81. Imier
( Schweiz ) . 324.3.1

Mehrere
onteure

für elektr . BeteuchtungSanlage «
für bauernde Stellung gefncht .

Nur ältere, bestens erfahrene Leute
wollen sich melden bei

A . E . Thiergärtner ,
66.2.1 Baden -Baden .

M . jungt Dg«e
mit geläufiger Handschrift , welche ein¬
fachere Briefe fehlerfrei schreiben kann ,
wird von Gcneralagentur gesucht ,
wo dieselbe allein beschäftigt werde »
soll . Selbstgeschriebene Offerten mit
Gchaltsansprüchen unter Nr . 341 an
die Exp, der „Bad . Presse " erb. 2 .1

Suche für häusliche Arbeiten ein«

Monatsfrau
für 2 Stunden Im Tag , von 7 bis 9
oder 8 bis 10 Uhr Vorm . Zu erfr .
GotteSanerstraße Rr . SS , im
Laden. 328 .3 . 1

Lehrling
für ein Bankgeschäft zu baldigem
Eintritt gesucht . Offerten unter
Nr . 338 an die Exped. der „ Bad .
Presse" erbeten.

Ei« kt Schule km«. Wern
ii schon entlchser Schn in-

ßiindiger Eltern
mit guter Schrift « . Zeugnifsen
findet danernde Stellung bei
steigendem Gehalte .

Selbstgeschriebene Offerten find
unter Nr . 331 an die Expedition
der „Bad . Presse " einzureiche«.

Zwei jüngere
Bautcchmkcr

mit 2 resp . 3 Kurse» der Großh . Bau -
gewerkeschule suchen bis 15. März
oder 1 . April hier oder auswärts
Stellung . Offerten beliebe man
unter Nr . B184 in der Exped . der
„ Bad . Presse" einzureichcn.

kksktztks, tiilht. Fränlem
in jcd . Arbeit erfahren , welches den
Haushalt eines Herrn 4 Jahre zu
dessen voller Zufriedenheit führte ,
sucht auf 15. Jan . Stell « » g als

Haushälterin ,
ginge auch zu leid. Herrn od. Dame
zur Pflege und Gesellschaft. 8198 .2.1

Gefl. Off . bittet man unt . 8 . M . Ö7
postlagernd Wiesbaden zu senden.

Neubau
Gerlvigstratze Nr. 8b
sind Wohnungen von 2 u. 3 Zimmern
im Vorderhaus , sowie im Seiten¬
bau Wohnungen von je 2 Zimniern
(Koch- und Leuchtgas ) auf 1 . April
zu vermiethen. Zu erfragen Ger -
wigstraße Nr . 34, 1 . St ._ 341 *

GsDilhclmstraße 56 ist eine zwci-^ ober dreizimmcrige Wohnung
mit Zugehör auf 1 . April an ruhige
Leute zn vermiethen . Näheres im
Seitenbau . B179

, Rheinstraße 12, ist
eine schrie Wohnung von 3

gr. Zimniern mit Zugehör , auch
Trockenspeicher , auf 1 . April zu ver¬
miethen. Preis 250 Mk. Näheres
im unteren Stock. 8180

Wohnung -Gesuch .
Eine einfacki möblirte Woh¬

nung von 4—5 Zimmern nebst
Küche , wird für einekleineFamilie
(Erwachsene) vom 1 . Mai bis 15 .
Juli als Sommeranfenthalt zu
niäßigem Preis in der Nähe von
Karlsruhe , zu miethen gesucht.
Albthal oder Murgthal bevor¬
zugt. Off . u . 8163 an die Exp .
der „ Bad . Presse " . 2 .1

Auf 1 . April
kleine Wohnung gesucht von zwei
ruhigen alt Leuten . Offerten mft
Preisangabe unter Nr . 8219 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Wohnungs - Gesuch.
Auf 1. April wird von pünktlich

zahlender Familie mit erwachsenen
Personen eine Wohnung von 4 — 5
Zimmern und Zugchör zu miethen
gesucht. Westl. oder südwestl. Stadt -
theil bevorzugt. Gefl . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 257 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erdete ».
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WEINRESTAURANT

eRBPRHlZ
I . Ranges .

Diners uns Soupers ä Mk. l .so uns höher
sowie ä la Latte.
Frische Dummer .
Ostender Küstern.

Deiuga -Malossol ° Laviar.
Strassburger Gänseleberpasteten .

Das verehr! . Puöiikum wird aufmerksam gemacht,
i dass im 0 <)f£ ErbßtltlZ fortan kleine Soupers (

ru i mark veravreicht werden Mends von
o Ukr vis 11.30 ttkr . iusso

Karl Jock , Uhrmacher,
Karlsruhe } Markgrafenstr . 33 , gegenüber der Töchterschule ,

empfiehlt sein großes Lager in

Taschenuhren , Wegnfateuren , Wecker ,
Ketten , Brachen , Winge , Hhrringe ,

Armbänder etc . 325 *
AUcnidnaaren zu Gelegenheitsgeschenken .

t Ehristoste Bestecke zu Fabrikpreisen .
r Brillen , Zwicker , Feldstecher etc .

Billigste Preise . Garantie .
— Eigene Reparaturwerkstätte . —

M ^ i» D

rtfor ^
1 und '

^ rfSlB . _
"

fckaartf ^ l ^ crei . .'
jjfid

* cC) ™
Liebt mit einemPinselatrich

federn Barte sofort und dauerndhöchstsieg. form .
gfe 'iwiirt mit IQgnld. Medaiil., 5 Ehronkoeu ;., 3 Ehrenpreisen

6 HengestsUt aus diversen nPFlanzenstoffen
| i . Chemlaboratorium zu DresdrBlasewitz . Hainstrasse12 .

, 1 Flasche m . Pinsel 1 M., mit Kamm 1 .25 M, ,
I 2 In ailen bess . Friseur -Geschäften od. direkt
I S v - Gen.-Vertr . Alexander Weber, B .-Baden 0 .

m Auil ruti / . \ w/ . \y
~

Gutgehendes Geschäft
für Mk . 2500 . — baar verkäuflich . Jahresgewinn M . 3000 .—
sgarant .) Für gebild . Herrn oder Dame geeignet .

Offerten unter Nr . 312 an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten .

Berliner Pfannkuchen,
täglich frisch. 11201

Gustav Deimig
Bäckerei — Conditorei

11 Marienstratze 11 .

Cakrlzint,
bestes Mittel gegen Husten und
Heiserkeit ,

' /«
'
Psd . 30 Pfg . 334

Wt Aiigtt-Plislillen,
per Schachtel 2 » Pfg . sind zn habenbei

Emil Rüderer ,
Conditorei und Cafe,

Ecke Zähringer - u . Waldhornstr .
Telephon 1585 .

Sei Verstopfung .
Käuflich hei allen Apothekern,

- [ ‘ÄPENTÄ ’

ritT ^

n

Drogisten u . Hinerahcasserhändlcrn .

Muncluier Bierkäse
in Pergament und Staniol verpackt ,
fein gewürzt , 100 Stück - Postcolli
versendet unter Nachnahme zn 8 Mk .

Andreas Kiefer ,
Casö Bauer » Karlsruhe .

LNtter Theilhaber sucht oder
GefchästSverkans beabsichtigt ver¬

lange mein „ Reflektanten -Verzeichnitz "

81» vr . Lus» , IffUNudsim v 2.

Liiiy - Unterricht
für

Packergeljilkrn.
Derselbe beginnt Ittenstag den

7. Januar , Wachm . 3 Ilhr , im
Saal des Gasthauses z . weihen
Löwen , 5kaiserstr. 21 . Derselbe
für Abendstunden Dienstag den
7. Jannar , Abends 8 */2 Ahr ,
im obigen Lokale .

Achtungsvollst B172

Joh . Scheer , ImMm,
Kaiserstrahe 23 .

Haus - Verkauf .
In der Oststadt ist ein Haus mit

Einfahrt , großer Hof , wo man noch
ein Hinterhaus erstellen kann , unter
sehr günstigen Bedingungen 11. billigen
Preis zu verkaufen . Offert , mit . B194
an die Exp . der „ Bad . Presse " erb

Hanshcttt - rin -
Gesueh .

Eine jiiugerc Wittwe oder
Fräulein , das iu der gntbürgcr -
lichcn Küche , allen Hausarbei¬
ten und i » der Kinderpflege er¬
fahre » sei » must , wird für einen
gutbürgerlich . Haushalt gesucht .
Ei » Diciistmädchcu steht zur
Verfügung . 2 .1

Anerbieten mit Angabe der
bisherigen Thätigkelt 11. 336
a n die Exp , der „ Bad . Presse " .

Costiim -Büglerin ,
tüchtige und energische Kraft , als erste
Büglerin für sofort eventuell später
gesucht . 53a,3 . 1

| üv *bei *ei R . Schädla ,
Heidelberg .

Gro ^ lerzogt . lofflieatec
zu Karlsruhe .

Sonntag den » . Jannar 1002 ,
Nachmittags 2 Uhr :

II . Vorstellung außer Abonnement .

Aschenbrödel
oder :

Der gtä lerne Uantoffek .
Weihnachts -Märchen mit Gesang und
Tanz in 6 Bildern von C . A . Gönner .

Musik von Stiegmann .
Leiter der Aufführung : Dir . O Hancke.
Musikalische Leitung : S . Mcyrowitz .

Personen :
Erstes Bild :

Aschenbrödel .
Baron von Moiitccontcm -

culorum . . . . AdolfHallego .
Sybilla , seine zweite Ge¬

mahlin , verwiltwete
Gräfin von Knitter -
knatterschnattei hausen Marie Wolff .

KniiigundesihreTöchters Lina Lossen .
Serafine / erster Ehe ( MariaGenter
Rosa , genannt Aschen¬

brödel , des Barons
Tochter erster Ehe . Alw . Müller .

Hofmarschall Grasemück H . Schilling .
Ein Bettler ( Syfax ) . Lisa Podcchtel
Ilse , Magd . . . . JulieSchwan
Ein Diener . . . . EmilHunkler

Zweites Bild :
Bei der Pathe .

Fee WalpurgiS . L . Kachel -Bender .
Syfax , ihr Diener . . Lisa Podechtel
Aschenbrödel . . . . Alw . 'Müller .
Ein Portier . . . Marie Goldstein .
Ein Kutscher . Ein Lakai . Walpurgis

Leibgarde . Bliimengeificr .
Drittes Bild :

Aschenbrödel bei Hofe .
König Kakadu . . W . Wassermann .
Prinz Wunderhold . Alsr . Gerasch .
Minister Pntcrhahn . Wilh . Beyer .
Hofmarschall Grasemück H. Schilling
Stallmeister Wiedehopf L . Tahlbcrg .
Baron Montccontecu -

cnlounn . . . . Adols Hallego
Sybilla . Marie Wolfs ,
Kunigunde . . . . Lina Lossen .
Scrafine . Maria Genter
Aschenbrödel . . . . Alw . Müller
Syfax . . . . . Lisa Podechtel .
Graf Schillebold . H . Benediki .
Ein Hofherr . . . . Louis Kull .

Edellente mit ihren Frauen und
Töchtern . Pagen . Tänzer . Diener .

Viertes Bild :
Ein Ball in der Küche . -

Baron MLNiecoiitecu -
culormn . . . . Ad . Hallego .

Sybilla . Marie Wolff .
Kniiigunde . . . . Lina Lossen.
Seiasine . . . . . MariaGcnter
Aschenbrödel . . . . Mw . Müller .
Syfax . . . . . . LisaBodechtel
Walpurgis . . . L . KacheL Bender

Heinzelmännchen . Heinzelfraueii .
, Taiizcndc Gemüse .'

Ftiuftts Bild :
Der gläserne Pantoffel .

König .Kakadu . . . W . Wassermann .
Prinz Wnnderhold . , Als . Gerasch .
Baron Montecoutccn -

culorum . . . . Ad . Hallego .
Sybilla . . . . . Marie Wolff .
Kunigunde . . . . Lina Lossen .
Scrafine . Mac . Genter .
Aschenbrödel . . . . Alw . Müller .
Der Minister . . . Wilb . Beyer .
Der Hofmarschall . . H . Schilling .
Der Stallmeister . . L . Dahlberg .
Syfax . . . . . . L. Podechtel .

Der ganze Hofstaat .
Sechstes Bild :

Die Pantosfelprobe .
König Kakadu . . W - Wassecinnnn -
Prinz Wnnderhold . Als . Gerasch .
Der Minister . . . Wilb . Beyer .
Der Hofmarschall . . £>. Schilling .
Der Stallmeister . . L. Dahlberg .
Baron Monlecontecu -

cnloriun . . . . Ad . Hallego .
Sybilla . . . . . Marie Wolff .
Kunigunde . . . . Lina Lossen .
Seiafiue . . . . Marin Genter .
Aschenbrödel . . . . Alw . Müllcr .
Walpurgis . . L . Kachel - Bender .
Syfax . Lisa Podcchtel .
Die Feenkönigiu . Feen u . Genien .

Der Hofstaat .
Die vorkommcndcn Tänze sind

von Paula Bayz arrangirt .
Anfang 2 HlSr . Ende gegen 5 A8r .

Ermäßigte Preise .
UflF “ Bei dieser Vorstellung

berechtigt eine Eintrittskarte
zum Eintritt für eine erwachsene
Person , ein Kind oder für zwei
Kinder .

Eine angehende

mit Garn - , Strumpf - u . Trico -

tagen -Branche bekannt , findet
dauernde Stellung .

Sclbstgeschricbcnc Offerten mit

Zeugniß -Abschriftcn , ohne Letztere
keinen Zweck , nimmt die Expcd . der

„ Bad . Presse
" unter Nr . 330 entgegen .

kmHMiilteck
gesetzten Alters , welche bürgerlich
kochen und alle Hausarbeiten selbst¬
ständig besorgen kann , findet Stelle
bei einem Beamten , Wittwcr , mit
kleiner Faniilic . Eintritt 1 . Febr .
Persönliche Vorstellung erwünscht .

Zu erfragen unter Nr . 305 in der
Exp . der „Bad . Presse " . 2 .1

Rudolf Vieser .
Vom 5 . bis mit IT . fls . Mts . verkaufe ich in dem Local

Haiserstrasse 161 , Eingang Ritterstrasse , meine
m

Herren- und Damenkragen , Manschetten , Cravatten ,
Klndercapntzen , Tücher , Korhwaaren, Parthie Kasten¬
sachen , Rauchtische, Cigarren - Schränke , Etagere,

Vorhangstoffe , Deckenstoffe etc . etc.
zu weiteren reduzierten Preisen , zum grössten Theil
bedeutend unter Ankauf.
Also besonders günstige Einkaufsgelegenheit !

, Meiner verehrt . Kundschaft solvie Gönnern zur gefl . Nachricht , daß mein Schirm -

geschäft Klnserstratze 110 wegen geschäftlicher Reise nach Italien 3 —4 Wochen
geschlossen bleibt. Da noch sehr viele reparirte und neu überzogene Schirme bei mir
zur Abholung bereit liegen , möchte ich meine werthen Kunden bitten , dieselben bis
Mittwoch den 8 . Januar abzuholen , da solche erst dann wieder bei meiner Rückkunft
in Empfang genommen werden können.

Indem ich für das mir im abgelattfenen Jahre in so reichem Maaße geschenkte
Vertrauen bestens danke , bitte ich, mir ferneren Bedarf bis zu meiner Rückkunft , die

| ich s . Zt . in der „Bad . Presse " bekannt gebe, gefl . reserviren zn wollen .
Hochachtsud

P . Buschini , Schirmfaörikant,
Kaiserstratze 110. / ss

oöes -AnFeige .
Dem Allmächtigen hat cs gefallen , meine noch einzige ,

innigstgclicbte Tochter

flaria Ernst
gestern Abend halb 8 Uhr nach kurzem Krankenlager schnell
und unerwartet in Folge eines Herzschlags von dieser Welt
abzurnfcn .

Um stille Thcilnahme in ihrem großen Schmerze bittet

die tieftrarrerrröe Mutter :

Anna Ernst ,
f. k. Milit.-Vauverwaltungr -Osfizials-Wittwe.

Karlsruhe , den 4. Januar 1902 .

Die Beerdigung findet am Montag den 6 . Januar ,
Nachmittags 2 Uhr , von der Fricdhofkapcllc ans statt .

Trauerhans : Roonstraße 6 .

Todes -Anzeijge .
Theilncüinenden Freunden und Bekannten machen wir die |

schmerzliche Mittheilung , daß heute Morgen Vr -i Uhr unsere liebe ,
unvergeßliche Frau und Mutter

'
Margaretha Giitz,

geb . Hiogler ,
nach kurzem , schwerem Leiden sanft in dem Herrn entschlafen ist .

Heddesheim . 4 . Januar 1902 .

W . ttötz , Steuererheber,
162a und Kinder .

Direktions-Ober-Inspektor
wird von einer großen LebenS -Vcrsicherungs -Mtieu -Gesellschaft für Baden
gesucht . Tie Stellung ist eine sehr selbständige und bei befriedigenden
Leistungen mit steigendem Gehalt verbunden . Tüchtige Bewerber , die in
der Organisation und Acanisition gute Resultate nachznweisen vermögen ,
belieben sich zu melden unter KI . Hl . 510 an Haasenstein & Vogler ,
A .- G . , Hamburg . 03a .2 .1

RaiaIiA Heirath vermittelt
HüII/IH ? prau Krämer, Leipzig.
Brüderstr . 6 . Auskunft gegen 30

Für ein Fabrikburean wird sofort

junge Du me
mit guter Bildung gesncht .

Offerten unter Nr . 829 an die
Exped . der „ Bad . Presse ".

Ein tüchtiges Mädchen , welches
selbständig einer bürgerlichen Küche
vorstehcn kann , wird auf 1 . Februar
in ein Geschäftshaus gesncht . Näh .
Fasanenstraße 6 , 3 . St . B168

Ein ehrliches , fleißiges Mädchen ,
welches etwas kochen kann , kann so¬
gleich eintrcten . Zn erfragen Kapcllcn -
straßc 62 , im Laden ._ B19 -*.‘2.1

Lehrstelle offen.
In einem bedeutenden Holzgeschäfte

des badischen Oberlandes findet ein
junger Mann mit guter Schulbildung
Gelegenheit , sich praktisch n . theoretisch
gründlich auSzuüilden .

Näheres zu erfahren unter Nr . 52a
durch die Exv . der „Bad . Presse " .

Nach Auswärts gegen Rückporto .

Erste Verkäuferin,
mit besten Zeugnissen , sucht Enga »
geinent in Kurz -, Mode -, Weiß - 1
waaren , oder ähnlicher Branche . ]

Gefl . Offerten unter Nr . 13189 an
die Exp , der „Bad . Presse " erbeten . !

Modes .
Geübte selbst . Modistin sucht bis ?

1 . od . 15 . Febr . anderweitig Stel¬
lung . Off . unter Nr . B205 an die I
Expedition der „ Bad . Presse " .

Ein Fräulein sucht Stellung I
als Ladenfrl . in einem Geschäft , am
liebsten in einer Conditorei , reflektirt l
mehr aus Familienanschluß als ausl
Gehalt . Offerten abzug . bei I >. Htta , j
Seilerstraße 4 , Baden - Baden . 55a j

Wohnungen zu vermiethen .
LLaiser - Allee 14 » ( bei der kath. s
<*V Kirche ) ist sofort eine schöne !
Wohnung von 6 Zimmern u . Zubehör, !
auch später für 600 Mk . im 2 . Stock !
zu vermiethen ; ebenso sind kleinere, !
billige Wohnungen zu vermiethen . !

Zn erfragen 1 . Stock . 338 .3.1s
Eine 4Zimmer - u . 2Z « nmer «

Wohriung mit Zugehör , Borderh „ß
auf 1 . April zu vermiethen . Näheres !
Scheffelstr . 20 , parterre ._ 8181 s

Mapellenstratze 70 ist eine schöne!
« • Helle Wohnung von 3 Zimmer » !
auf 1. April zu vermiethen . 817V |

Kflanprechtstr . ~ ist per 1 . April !
« V eine Mansardenwohnung aiil
eine ruhige Familie preiswürdig z» I
vermiethen . Vtäheres bei H . ßlasorl
im III . Stock . B178J

(1 ! ) aricustraßc 11 ist der 3 . Stock, !
bestehend aus 3 großen Zinnuernl

Küche und sonstigem Zubehör , ans !
1 . Avril 1902 zu vermiethen . Näy ^I
daselbst im 1 . Stock . V>lT

S) J kademiestr . 39III . ist ei
gilt möbl . Zimmer sofor

miethen
L^'aiscrstraße 34 , 2 Treppen , sino !
öl 2 schön möbl . Zimnurr in ruhige « !
Hause bei stiller Familie einzeln odecl
zu sammen zu vermie then . B137 I

t rcnzftr . 6, 2 Tr . ist ein möblirtesl
Zimmer sofort billig zn ver «!

miethen ._ B201J

Tlchwancnstr . 30 , 3 . Stock , ist etitl
großes , unmöblirtes , heizbares

Zimmer , auf die Straße gehend
sof. od . später zu vcrniiethen . 81s

"

A ( ) aldstraße 87 , 3 . Stock , ist ei«I
xi„ sach möblirtes Mansarde »^

Jimmer sofort billigst zu veo
mietheu . 820 "

Qtlaldhornstr . 2 ist ein möblirtes
Mansardcnzimmer zu ver

miethen . Zu ersr . Part . 820

Suche auf 1 . April eine WohnnN !
mit 3 kl . Zimmern , Küche u . Zubehötz
evtl . 2 große Zimnicr , im 2 . StoÄ

Offerten unter Nr - 8191 an d »
Exp , der „Bad . Presse " . 9l

Aeltcrer Herr sncht ein Zimmet
ans die Straße gehend , mit 2 Beites
und Familienanschluß . , 1

Offerten unter 91 r . 8190 sind i* l
der Exp . der „Bad . Presse " abzugebc »!
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MthllMllhr. ' MMrsteiiittmgtii.* ♦ Tg , Grostt». Sokkorit. « . Jaa
Ueber Licfcrimg einer neuen Thnrm-

uhr für die ZUrche in Kleinsteinbach
soll im Wege des schriftlichen Gnzel-
preisangebots die Vergebung statt-
sinde». Die derselben zu Grunde
gelegten Verdingungsanschläge und
Bedingungen können von heute au
bei Unterzeichneter Stelle eingesehen
werden , woselbst auch die schriftlichen
Angebote bis spätestens Samstag
de» 11 . Januar 1902 , Nach¬
mittags 3 Ilhr , dein Zeitpunkt für
die Eröffnung derselben, berschlosseu
einzureichen sind. 14884 .8.3

Tie Ziischlagfrist beträgt 4 Wochen.
Karlsruhe , den 25. Dezember 1901 .

Grosch . Kerirksbaumspektion.
Merherstellung v. Ceinent-

unh ^ ^ ^ ►
Die im Jahre 1902 erforderlich

werdenden Arbeiten zur Wiederher¬
stellung von Ccmcnt - und Asphalt-
gehwcgen sollen vergeben werden .

Schriftliche Angebote sind ver¬
schlossen und init entsprechender Auf¬
schrift versehen bis
Mittwoch den "

Zsmiar 1902,
Homittgzs !) Uhr,

beim Tiefbanamt einzureichen , wo¬
selbst die Bedingungen zur Einsicht
anfliegen und Angebotsformulareab¬
gegeben werden . 189 .2 .2

Karlsruhe, den 31 . Dezember 1901 .
Städtisches Tieföauamt .
WMrchnimckrW .

Tie Stelle eines Wärters in Strecke
Nr. 60 zur Besorgung der Landstraße
Nr. 19 Karlsruhe — Leopoldshafcn,
zwischen Karlsruhe und dem Schützen-
Hans , mit dem Jahreslohn von 744 M.
ist in Erledigung gekommen.

Es wird hiebei bemerkt, daß dem
betreffenden Wärter bei andauernd
guter Führung und Leistung nach den
bestehenden Vorschriften Beamteu-
eigcnschaft verliehen werden kann.

Bewerber wollen sich binnen fünf
Wochen unter Vorlage des Geburts¬
zeugnisses, eines ärztlichen Gesundheits¬
zeugnisses, eines gemeinderäthlicheu
Lcumundszeugnisfes und der Militär¬
papiere (Militärpaß u . Führungs -
zcugniß) bei .Herrn Straßenmeister
Stöckle (Wilhclmstraße 60 ) hier,
melden . 602 .2 .1

Karlsruhe , den 2 .Zannar 1902 .
Gr. Wasser- u. Strassenbaii- Inspecfion ,
Kleie - MVerßeigerUg.

Freitag den 10 . Jaunar 1902 ,
Vormittags 10 Nhr» werden auf
dem Magazinhof, Kricgstraße 116 ,
öffentlich meistbietend gegen sofortige
Bezahlung versteigert : Roggenkleie ,
Fntzmehl , Brot - « . Deigabfälle ,
Hafer-Abfälle u . s. w. 14864

Proviantamt Karksruße.

Vergebung rm
Bauarbeiten .
Tic Gemeinde Daxlanden ver-

giebt im Wege schriftlichen Angebots
die znm Ban einer Kleinkinder -
fchnle erforderlichen Bauarbeitcn :

veranschl .
1 . Maurerarbeit . . . . . . 9803,03
2 . Steinhaucrarbcit (Psinz-

thaler) . 761 .—
3 . Steinhauerarbeit (Sulz -

fcld und Mühlbach ) . 1524.66
4. Zimmerarbeit . . 8763.41
5 . Dachdeckung ( Falzziegel ) 880.08
6 . Schmiedarbcit . . . . . . 400.—
7. Blechnerardeit . . . . . . 728 .40
8. Gypserarbeit . . . . . . . 1461 .07
9. Glaserarbcit . . . . . . . 1024.69

10 . Schreinerarbcit . . . . . 2224.47
11 . Schlosserarbcit . . . . . . 936 .50
12. Schieuenlieferung . . . . 1513.06
13. Anstreichcrarbcit . . . . . 682 .02
14. Tapezierarbeit . . . . . . 92 .—
15. Pflästerarbeit . .. . . . . 400.—

Pläne , Kostenberechnung und Accord-
bedingungen liegen vom 7. d. M.
auf dem Rathhause zu Taxlandcn zu
den üblichen Burcaustunden zur Ein¬
sicht auf.

Die auf Einzelpreise zu lauten
habenden Angebote sind bis znm1 « . d . M ., Morgens 10 Uhr,mit der Aufschrift „ Submissions¬
angebot ans Banarbeit " porto¬
frei auf das RathhanS cinzuscudeu.

Die Eröffnung der ciugegangeiien
Angebote findet am 16 . , Morgens10 Uhr, im Beisein der etwa er¬
schienenen Submittenten statt.

Daxlanden, den 3 . Januar 1902 .
Der Oemeinderaty.

249 Weber , Bürgermeister. 3.1
INsbvllvvräiellst .

KeineLebeusversichernug.
Achtbare Herren, welche in besseren

Arbciterkreiseu , Beamten- und Bürger¬
kreisen verkehren, zur Gewinnuiig von
Mitgliedern zu einer deutschen zentra-
lifirtenZuschuß -Krankenkasse gesucht .

Offerten unter Nr. 8167 an die
Exped. der „ Bad. Presse ".

Gänselebcrn
werden fortwährend augekauft .

Kreuzstratze 10 , 2. Stock, bei der
Leinen Kirche. 10145 *

Das Großh . Hofforst, u . Jagd¬amt Karlsrnhe versteigert
Donnerstag den S.Januar
aus dem Großh . Wildpark aus den
Abth . Il 1 . am Fasauengarten, II 2 .,3., 4 ., 5., 7., 21., IV 2. am großen
Acker und anderen Abtheilungeu :

338 Eichen I .—IV. Kl . , 113
Forlen I .—III . Kl . , 4 Fichten ;

Freitag den 10 . Januar
aus den Abth . 1 > 4b Hühuerhaag:

352ForlenI —III . Kl . , 21 Roth-
buchen I .—III . Kl , 6 Eichen ;

Samstag den 11. Januar
ans den Abth . II 1 . am Fasanen¬
garten, II 2 ., 3 ., 4 ., 5 ., 7 ., 21 ., IV
2. am großen Acker und anderen
Abtheilnngcn:

1128 Ster eichenes Stockholz .
Zusammenkunft jeden Tag Früh

9 Uhr im Parkhaus in. der Fricdrichs-
thaler Allee.

Auszüge aus den Ausnahmslisten
fertigt Hosjäger Müller im Schaltcr-
haus in Karlsruhe . 14935 .2.2

Offene WlfenMe.
Wir suchen zum sofortigen Eintritt

einen

Kanjleigehilsen .
Anfangsgehalt 1500 Mark. Be¬

werber , welche schon bei einer Gas -
nnd Wasserwerks -Verwaltung beschäf¬
tigt waren, erhalten den Vorzug .

Bewerbungen wollen bis Diens¬
tag den 7. Jannar k. Js . unter
Vorlage von Zeugnissen cingercicht
werden . 6969a .2.2

Rastatt , den 30. Tezenibcr 1901 .
Der Kemeinderath.

B r ä u n i g .
Zoller.

Teutschneureuty .
iiiluit'illriiimimj.

Im Genossenschaftswald Deutsch ,
neurenth werden am

MnnLsg de« 6 . Fsnim 1902
71 fort. Stämme I ., II . , III .
Klaffe, 350 Stück fori. Baum-
pfählc ,

TirMsg de» 7. Fsnim 1902
560 Ster fori. Scheitholz , 646
Ster fort. Prügelholz, 3100Stück
fori. Wellen

versteigert . 6950a.2.2
Die Zusammenkunft ist jeden Tag

Morgens 10 Uhr auf der Eggen-
steiner Allee beim Rosenhof .

Auszüge besorgt Waldhüter Nagel.
Teutschnenrcuth , den 30. Dez. 1901 .Der Waldansfchuß .

B a u m a n n , Waldmeister.
Knielingen .

AmmWechiMiig .
Die Gemeinde Knielingen versteigert

ans ihren Waldungen (Hörnlesgrund)
am
Donnerstag den 9 . Jannar1902
nachverzeichncte Hölzer :

132 Bellen ,
13 Weiden ,

5 Pappeln,
1 Birke .

19 Forlen,
1 Rusche,
9 Silber -Pappeln.

Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr
im Rathhaus .

Knielingen , 24. Dezember 1901 .
Gemeinderath.

I . V. Engelhard.
6961a,2.2 . Frei, Rathschr .

AnmWeHeigeriiiig.

Die Gemeinde Detigheim , Amts
Rastatt , versteigert am 13 . Jannar
dS . JS . in ihrem Gemeindewald
folgende Hölzer :

78 Eichen , darunter 40 Abschnitte
v. Eichstämmcn , 5 Festmcter,
von 43 abwärts ,

89 Eschen ,
108 Erlen ,

18 Pappeln ,
4 Ruschen,
5 Kirschbänmc ,
8 Weiden ,
2 Rothbnchen bis zu 2 Fcstmctcr ,
2 Maßholder.

Die Zusammenkunftist Vormittags
halb 10 Uhr im Hicbschlage an der
Straße nach Steinmauern . 27s

Oetighcim, den 2 . Januar 1902 .
Der Gemeinderalh .

K ü h ii .
vckt. Kühn , Rathschrbr .

Diskrete Entbindung
mit bester Pension u . gewissenhaftester
Pflege finden Damen bei 5365.36

Kran UllrivN, Hebamme,
TonglaSstraße 30, 2 .ßSt., Karlsnihe . s

Tie Stelle eines 320

telhiWi AWeckil
ist in Folge Ablebens des seitherigen
Beamten neu zu besetzen . Der Be¬
treffende muß mit den vorkomnienden
Jnstallationsarbeiten bekannt fein und
namentlich größere Gnßrohrvcrleg-
ungSarbeitenselbständig beaufsichtigen
können, eine schöne Handschrift haben ,
sauber zeichnen , mit Voranschlags - ,
Abrechnmigs -, solvic mit nivellistischcn
Arbeiten vertraut und au selbständiges
Arbeiten gewöhnt fein. Außerdem
muß derselbe längere praktische Er¬
fahrungen im Gas - und Wasscr-
werksbctrieb besitzen und eine Ban-
gcwerkeschnle oder ähnliche Fachschule
besucht haben . Bewerber im Alter
zwischen 25 und 35 Jahren wollen
ihre Gesuche sammt Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und Gehalts-
ansprüchcn bis znm 1 . Februar
k . I . bei uns einreichcn.

Die Anstellung geschieht zunächst
probeweise ; bei Bewährung erfolgt
definitive Anstellung unter Einreihung
in das Beamtcnstatut (RuhcgehaltS -
bercchtiguug und Hintcrbliebenen -
versorgung ) , wobei ein Höchstgehalt
von 4000 Mk. erreicht werden kann.

Karlsruhe, den 27. Dezember 1901 .
StiM . ßss - uni Wssserwerke

Ksrlsruhr.

Flüchtig
geworden mit 25.000 Mk. ist der
Bureaugehilfe Wilhelm Krug -
mann» 16 Jahre alt. In dessen
Begleitung befand sich der Gelbgießer
Theodor Paetzold .

Signalement des Krngmann :
Größe: 1,65 bis 1,70 , Statur : schlank ,
Haare : schwarz, Augen : dunkel, mit
entzündeten Rändern, Nase : spitz,
Kleidung : Tuchjacket mit grau melirter
Hose , grauer llebcrzieher mit schwar¬
zem Sammetkrageu, sowie schwarzer,
weicher Hut .

Paetzold : Alter : 27 Jahre, Sta-
tur : mittelgroß, kräftig , Größe : 1,78
bis 1,79, Haare : dunkelblond , Augen :
braun , Mund und Nase : gewöhnlich,
dunkelblonder Schnurrbart, Anzug :
dunkles Zacket mit schwarzem Bein¬
kleid , grünlich -schwarzer Hut , außer
weißer Wäsche blaugestrcistes Hemd.

Um Festnahme und Benachrichtigung
wird evcnt . ersucht. 59s

Quersurt , den 3. Januar 1902 .
Die Nolirri -Nerwilltmlg .

Reelle HeirathenP
| | für Damen und Herren jeden

Standes unter strengster
Diskretion. Gefl . Offert , an Job .Petri , Gartcnstr. 10 , Karlsruhe,
erbeten. 2321

NB . Retonrmarken sind beiznlegen.

Heirath .
Vollständig »nabhängigerHerr,Endc

30er, kath. , vermögend , ans guter Fa¬
milie , gebildet , sucht womöglich in ein
kleineres kaufmännisches Geschäft (auch
kleinere gutgehende Wirthschaft nicht
ausgeschlossen) einzuheirathen . Töchter ,
auch Wittwcn ohne Kinder , welche ein
solches Geschäft schon führe » , evcnt.
solches antreten können , in ent¬
sprechendem Alter und etwas Ver¬
mögen, auch der elfteren Eltern oder
Vormünder belieben ihre werthen
Adressen unter Angabe der näheren
Vcrhältniffe an die Exp. der „Bad.
Presse " unter Ehiffre 820600 ciuzu-
scndc » , woraufeingehende Mittheilmig
erfolgt . Gegenseitige Tiscrction Ehren¬
sache. Anonymes bleibt unberück¬
sichtigt. Vermittler verbeten .

Heiratli .
Ich beabsichtige mich selbständig

zu machen und wäre nicht abgeneigt ,mit einem Fräulein aus guter Familie
mit einigen Tausend MarkVermögen
in Corrcspondenz zu treten . Bin
Käusmann, 29 Jahre alt und von
repräsentablcr Erscheinung .

Diskretion wird gegeben und ver¬
langt . Vermittler verbeten .

Offerten unter Nr. 8176 an die
Exped. der „Bad. Presse".

Ucrirciung. |
Lohnende Vertretung,

evcnt. auch als Nebenbeschäf- !
tigung zu vergebe» . Solide !
rührige gut empfahl . Bewerber
wollen sich unter N. 8143 d. an
Haasenstein & Vogler ,

i A . * G. , Mannheim melden . I

Geschäfts -Verkauf.
In einem in der Nähe von Heidel¬

berg schön gelegenen Dorfe ist ein
sehr gutes rentables Geschäft ander-
seitigem Unternehmen halber billig zu
verkaufen. Jahresumsatz 30—35000
Mk. , Preis 16000 Mk. Anzahlniig
7—8000 Mk. Die Maare kann ans
Zieler gciiommen werden . Angebote
unter Nr . 56a an die Exp. der „ Bad.
Presse " . _ 3 .1

MWnst-Heckns.
Gutgehende Soldaienwirthschast zu

verkaufen . Offerten unter Nr. 314
an die Exped. der „ Bad. Presse "

. *
Ein schöner Herd mit Kupfer -

schiff und Messingftange ist billig
zu verkaufen . 8197

Dnrlacherstrai 55, 2. Stock.

fimtcMtiiii.
des Heven Avsfefldv Qr» Hau <■ ath :

„Die volksthümliche Nnterhaltungslitteratur - er
Antike , ihr Zusammenhang mit dem Trient und

ihr Weiterleben im Tccident."
Erster Vortrag t Donnerstag den 9 . Jannar , Abends

8 1 2 Uhr int Sinqsaal der höheren Mädäicnichnlc , Sophieustr . 14.
Eintrittskarte» für Mitglieder » 1 Mk . , für Niästmitglicdcr

ä 2 Mk. (2—3 Vorträge) in der Bra nn '
fchen .Hofb nchhan dlnng ^nnd

und Abends an der Kaffe. 327 .2 .1
Der Vorstand der Aöt6. Karlsruhe.

2 Geschäfts - Eröffnung u. |
ft Empfehlung . ft
ftf Titl . Publikum beehre ich mich hierdurch die ergebenste An -
jMl zeige zu machen , daß ich mit dem Heutigen im Hanfe Zirkel ftL¥ Rr. 24 "WA ein ^
» Maler- u. TAchergeredätt »
V errichtet habe . _ . , „

?
ftt Auf Grund meiner langjährigen praktychen Erjahrung als ftd2 erster Arbeiter und Geschäftsführer bei Herrn Gg. Hab er st roh >e,
V bin ich in der Lage , alle in mein Fach cinschlagenden Arbeiten
A prompt und zur vollen Befriedigung allen Ansprüchen zu genügen ft }
m/M und ersuche demgemäß um gefl . Aufträge . 8192

Hochachtungsvoll jl
S JLeop . Zureich 9 Zek.- Mer, S
0 Erbprinzenstr . 23 . Zirkel 24 . ^
» « » » « » » » » » » : » » » » » » » » » »

Mm. C . Büchner
Ritdolfstratze 1 (Oststadt ) Telephon 21v

liefert

FleRtrische I ichtanlagen und Elektromotoren
im Anschluß an das städtische Elektrizitätswerk .

Jngenienrbefnch und Kostenanschläge nnentgeltlich.
- Feinste Referenzen. - 9183.14.11

Im

Aiisuerkliiif Des Kenkiirs-Llizeks
«°N Albert Wasservogel

sind noch vorräthig :

Feine Anzug- und Paletot-Stoffe,
Kindei-Havelocks von M. 2^ an,
Große Havelocks von M. 6^ an,
Loden-Zoppeu von M. 4 an,

sowie noch einige Anzüge und Winter -
Ueberzieher und verschiedeneReste schwarze
und blaue Cheviots und Kammgarn zu

m
Die gesammte Ladeneinrichtung u . s . w.

ist billig abzugeben . 323 .2.1

Allerbestes

Die bisher von vsnl Winter Werderplatz 45
in Karlsruhe mit gutem Erfolg betriebeneWurstlerei
soll wegen Todesfall des Besitzers sofort verkauft
werden.

Reflektanten wollen sich wegen näherer Aus¬
kunft bis znm 2« . Jannar an Herrn H«h. Knaus »,
Kaiserstraße G3 , Karlsruhe , wenden. 114143.1

in nngehenher Commis ,
der seine Lehre in gemischtem Waarengeschäft gemacht hat, findet
vorthcilhastcS Engagement. Offerten mit Zengnißabschriften unter Nr. 315
nimmt die Expediton der „Bad . Presse " entgegen . 2 .1

8vermittelt Frau .tt »rgar « te
Hornstein , Berlin , Wcißcn-
burgerstraße 83 . Rückporto . 43»

Es können noch einige Herrn an
einem guten bürgerlichen

Mittag - «nd Abendtisch
tbcilnchmen . 8162.2 .1

Lammstraße 12, über 2 Treppen .

Gesangverein
Frenndschast.

Heute Samstag Abend
9 Uhr :

321 Der Vorstand.

Kaufm.Verein „ Merkur“
Karlsruhe .

Abth. Stellenvermittlung .
Sekretariat : Lammstr . 4.

Bennittelnng für Prinzipale
kostenfrei . 9432*

F . stellesnchende Richtmitglieder
mäßige Einschreibgebühr.

Offene Stellen s. jederzeit vorgemerkt .
Man verlange BewerbungSpapiere.

Dienstag,
1. Ian ..

Ab. y Uhr
General -

ver-
fammlg.
(u . a. Vorst.-

Wahlcn)
vier Jahreszeiten.

Der Vorstand.

Patent - »

Lnreau ;. v,«er
STRA .SSBTIRG 1. E . 207»

Eisernermannsplatz I. ^ Telephon 1787#

Verloren
wurde am 1 . Weihnachtsfeiert. Abends
ein schwarzer Atlaseinsatz mit
runder, goldenerBrache . Abzugeben
gegen Belohnung 8171

Rüppurrerstraße 16, I . H.

Abhanden gekommen
ist seit Donnerstag ein braun und
weiß gefleckter Jagdhund , auf den
Namen „ Mira" hörend. Abzugeben
Dnrlacherstraße 1. 8166

Vor Ankauf wird gewarnt.
Gefunden

wurde ein Geldbeutel mit Inhalt .
Abzuholen von dem Eigenthümer gegen
Einrückungsgebühr 8169

Sedanstratze 11, parterre .
Zwei tüchtige junge Leute suchen

aus 1 . April eine gutgehende Wirth¬
schaft in Pacht oder Zapf zu
nehmen.

Offerten unter Nr. 8165 an die
Exp, der „Bad. Presse" erbeten. 2.1

fötnitiipif zu kaufe« gesucht
unter Angabe der Lage und des
Preises bei einer Anzahlung von
3—4000 Mark. 2 . 1

Offerten unter Nr. 8164 an die
Exped. der „ Bad. Presse" erbeten.
Bychdruckerel -Verkauf in Mannheim .

3 Schnellpressen , 1 Bostonpressc ,
Schneide- , Perforier - , Drahtheft¬
maschine, 5-pf. Elektromotor, reiches
Schriftenmaterial rc. Materialwcrth
Mk. 30000.— Gute Kundschaft . Er¬
weiterungsfähig. Gesundes Lokal .

Offert , mit . Nr . 49a an die Exped .
der „ Bad. Presse ". 6 .1

In einem großen Dorfe Badens,
mit mehreren Fabriken, angrenzend
an eine Garnisonstadt, habe ich ans
1 . April d . I . ein

Anwe 3eii
z« vermiethen od . zu verkaufen .
Dasselbe besteht in einem 1 >/z stücki¬
gem Wohnhaus, umgeben mit schönem
Zier- , Obst - und Gemüsegarten.

Das Ganze steht villcnartig da,
bietet einen angenehmen, schönen
Wohnsitz, ist nur znm Alleinbewohncn
eingerichtet und hat 7 Zimmer , Ver»
andas, große Keller , Speicher rc.,
Holzrcmise nndLLaschküche freistehend.

Der Ort selbst liegt an der Haupt
bahn und an einer Straßenbahn.
Ans Wunsch kann Photographie zur
Ansicht gestellt werden, ebenso bin
ich zu jeder weiteren Auskunft gerne
bereit und bitte gefl. Anfragen unt-
313 an die Exp . der „Bad. Presse"
zu richten._ 2.1

Ein gut gehendes
Ciganeiigeschäft

in bester Lage Karlsruhes ist
sofort oder per 1. April zu ver¬
kaufen . Offerten werden unter
Nr. 871 an die Exped . der „Bad.
Presse " erbeten . 2.1

LondZtover.
Rentables Geschäftshaus , bei 2

großen Schulhänscrn gelegen , in
welchem seit 4 ‘/3 Jahren Couditorei
betrieben wird, und wo genügend
Raum für Bonbonfabrik vorhanden ,
sofort billig zu verkaufen . 48a .6 .1

August Hinze , Mannheim .

Privaiaus-Verkauf.
In schöner Lage des westlichen

Stadtiheils ist ein 3stöckiges Haus
von je 6 Zimmern mit Hof und
Garten zu verkaufen . Nur Selbft-
rcflektanten belieben ihre Adresse
unter Nr. 8188 an die Exped . der
.,Bad. Presse" gelangen su lassen . 2.1
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Verein der Köche Karlsruhe .
Zu unserem am

Mittwoch den 8 . Januar ,
Abends 9 Uhr ,

in der Festhalle statt¬
findenden

Ul
verbunden mit Ball und Tompola , gestatten
wir uns , alle werthen Collegen , Freunde und
Gönner höflichst einzuladen . 155 .2.2 II

I . A . :

. Der Vorstand .
Etwaige Gaben zur Tompola bittet man

bei Herrn Wagner , Stadtgarten -Restaurant ,
sowie bei Herrn Förster , zum Rodensteiner ,
Herrenstrasse , abzugeben . D . O.

Wirthschafts -Uebergabe
und Empfehlung .

Hiermit zeige ich dkm hiesigen, sowie auswärtigen Publikum ergebenst
an , daß ich mein

Gasthaus „ zuin Adler44

in Durlactz
an A. Nagel von da verkauft habe. Indem ich für das mir geschenkte
so große Vertrauen bestens danke, bitte ich, dasselbe auch auf meinen Nach¬
folger übertragen zu wollen. 207563 .2

Friedrich Jung .
Auf Obiges bezugnehmend , erlaube ich mir ergebenst mitzutheilen,

daß ich bemüht sein werde, den alten guten Ruf desselben zu wahren und
durch nur prima reine Weine (Oberländer ) , aufmerksame Bedienung
u. s. w., gute Wnrstwaare « wie bisher die Gunst des hiesigen, sowie
auswärtigen Publikums zu erwerben und bittet um geneigten Zuspruch :

zum Adter i« Durl'ach.
Gegr . 1815 Tel,282.

KASSENSCHRANKE
mehrfach prämiirt

KASSETTEN 1
in reichster Auswahl.

ISS
Kassen - und Tresorbauanstalt 12124 . 10 1

KARLSRUHE , Erbprinzenstrasse 24 .
Lieferant Sr . Kgl . Hob. de« Grossherzog ?, Sr . D. des Fürsten 2U Fürstenberg ,

der Kaiserl . Post und sämmtlicher badischen Staatsbehörden -

Karlsruhe i . B .,
24 KavtstraHe 24

sabrizirt als Spezialität

Sterbewäsche «nb
Grabkränze

11074 sowie sämmtlichen 20.19

Sarg- und Todtenschmuck .
WerLauf nur en gros .

Zchnunbsttk
Durch massenhasl eingehendeTanl -

schreiben ist bewiesen . Laß mein welt¬
berühmtes Haar - und BartwuihS -
»nttel „ Kavalier, " das vorzüglichste
Präparat zur ' chnellsten Erzeugung eines

WWW schneidigen Schnurrbartes u .s.w.
k»iih»l! ist . Aan lasse sich nicht täusche« durchdie nichtssagendenunhaltbaren Behaup-

tuugin anderer kleinere Geschäste , dem, metn,,Cavalier " istdas allerbeste! Bek
Stärke IN u. IV tritt selbst in den aller ungünstigsten Fällen nach kurzem Ge¬
brauch der Erfolg ein. Bei Richterfolgzahle ich da» Geld zurück. Preis : Stärke l2 Mk. , Stärke II 3 Mk. , Stärke III6 Mk. , Stärke IV 10 Mk. Stärke IV ist besserals Stärke » I und II I besser als II u .s.w. Versandt nur gegen Nachnahme oder' Boreinsendung (Porto extra) . Allein echt von jHeinr . Küppers , Köln No . 30 Severinstr . 231. 1

jetzt .

Bauplatz
im neuen Hardtwaldstadttheil an fertiger Straße . Geeignet
zu hochherrschaftlicher Villa mit großem Garten , eventl . Stall .
Besitzer würde auch nach Vereinbarung den Neubau erstellen
und könnte die Uebernahme nach Fertigstellung erfolgen . 4.4

Offerten unter Nr . 820758 an die Exp . der „Bad . Presse" .

im Anschluss an Jas sfädt. Elektrizitätswerk.
Gesellschaft für elektrische Industrie

Karlsruhe , Baden,
Stadtbureau : Kaiserstrasse 221 — Telephon Nr. 638.

Projektirung und Ausführung elektrischer Licht - and Kraftanlagen
im Anschluss an das städtische Elektrizitätswerk Karlsruhe .

Ausführung genau nach den Vorschriften des städtischen elektrotechnischen Amtes ,
Ingenieurbesuch und Kostenanschläge unentgeltlich .

Mit unserem Stadtbureau ist ein reichhaltiges Musterlager von Installationsmaterialien und Be¬
leuchtungskörpern jeder Art verbunden , zu deren Besichtigung wir hierdurch ergebenst einladen .

Gefällige Anfragen bitten wir direkt an unser Stadtbureau , Kaiserstrasse 221 , Telephon 638 ,
zu richten .

2». Gesellschaft für elektrische Industrie .

SJ

de* Bad. Hllitärvereiesverbandet
zur Unterstützung bedürftig .
Mitglieder n . deren Angehör .
Ziehung sicher S1. u . 25 . Jan . 1902
SS88 Geldgewinne
zahlbar ohne Abzug im Betrage

V. Mk 42000
HaupttrefferMk . 20000
1 Hauptgew. Mk. 20000
1 Gew . baar Mk . 5000
2 Gew. baar „ 2000
4 Gew. baar „ 2000
20 Gew . baar „ 2000
100 Gew . baar , 2000
200 Gew. baar „ 2000
560 Gew. baar „ 2800
1400Gew . baar „ 4200
tOOSC ä 1 Mk. { Porto und Liste
II „ ä 10 „ f 25 Pf . extra

empfiehlt J . Stürmer ,
Generaldebit Strasaburgi .E .

Wir machen 4922a.2T.10
•i I II .»

auf unseren Spezial -Zwetthür »
Schrank aufmerksam , Korpus -
maatz ist 1 .88 X 1 .10 , roh 18
Mk., lackiert 22 Mk ., in der
Mitte zum Abschlagen 2 Mk .
mehr. Bei Dutzendabnahme
noch Rabatt .

Pfullendorfer Möbelfabrik,
Pfnllendorf (Baden .)

J + tr -

lOO Stück ganz frische
Drinkeier . . Mk . 10 .—
Siedeter Mk . 6 .80 u . 7.50 .
Suppeueier M 5.30 n . 5.70 .
Abgabe jede» Quantum .

Beeile Gelegenheit .
Ein großes , leistnngssähigrö

Möbel - Ausstattung » - Geschäft
liefert an zahlungsfähigePrivatleute
und Beamte

Möbel , Venen.
Wzsianungen
jeglicher Art

gegen monatliche oder >/, jührige
Ratenzahlungen ohne Aufschlag
des wirklich reellen Preises .

Offerten bittet man an die Exped
der „ Bad . Presse " unter Nr . 263 ji
senden und werden solche sofor
unter Vorzeigung von Mustern unt
Zeichnungen erledigt.

Gebrauchter
Gaggenauer vampsfparmolor
von 4 -6 Pferdekr . unter Garantie
gesucht. DaS Nähere in der Exp
der „Bad. Presse" zu erfahren unter
;\ v 26a . Nach auswärts gcgc >
l) ti :ckporto . ".2

Panorama Festhalleplalz.
Ueu cnrsgesiteUt:
; Die Kreuzigung Christi

mit Jerusalem.
Eintrittspreis pro Person 30 Pfg .,

Kinder «ud Militär 25 „ 8435*

M Allgemeiner Deutscher J *
.Versicherungs-Verein Stuttgart

Gegründet 1875 Auf Gegenseitigkeit

Der Verein gewährt zu billigen Prämien unter sehr günstigen Bedingungen:
Unfall -, Lebens - , Kranken - , Militändienst -

und Brautaussteuer -Versicherung
sowie die für alle Lebens - und Berufsverhältnisseunentbehrliche

Haftpflicht - Versicherung . 4151 a
Aller Gewinn stießt den Verstcherten allein zu. — Aeußerst coulante Ent¬
schädigung. — Prospekte u . Verflcherungsbedingungen werden gratis abgegeben .
8enersl - Aßentiir Ättlsriihe : fr . ttärnrnsris , Eartenjtr . 44 , II .

P. S. Agenten und stille Mitarbeiter werden stets gesucht.

Wilhelm Schindler,
Karlsruhe , Kirschstraße 42,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

feuev - und dredes ftdjmn
■Kaffciifcbvänfcn

mit « nd ohne Stahlpanzer . 14370 .8 7

Installationsgeschäft für elektrische Anlagen
Sefefon Jkr . 76. Durlacli , Mahnyofstr . 1.

In Slnsführmig von
elektrischen Licht -, Kraft -, Telephon-

rmd Telegraphen -Anlagen ,
elektrischen Diebessicherungen . ThürÖffnern

für Haus , Hotel und Fabriken.
Erweiterungen «nd Reparaturen bestehender Anlagen,

Schaufenstereinrichtungen und Sprachrohranlagen
in jeder Art und Größe empfiehlt sich . 11640

A. Dold ,
Wijnand 8 gFocklNK

- Gegründet Amsterdam im Jahre 1679 -

ff . Liqueure : Anisetfe , Curagao , Cherry -Braiidy u. - . w3
Hoflieferant 1 M. der Königin der Niederlande , S. M. des Könige von

Prenseen und anderer europäischer Höfe .
Käuflich in allen besseren Delieaiess - und Wein Handlungen .

m

PARIS 1900^ MvOIMOlHW
Ist es möglich ?

dm BnrtNMlhs durch geeignete Behandlung zu I
terhernVManiesidas ZeugnisdeSHerruFri - 1Nur F . Stoffel I. B. . also eines Fach- 1

ms. nes, •* _ I beamtnonet, indem er 1
t welcher diese I A » schreibt : Zu meiner
zssrage mit grönlenFreudekannich
>Ihne » mittheilen, daß d. gesandte Dole
l »Rovklln " Stärke li grossartlg gewirkt
dal . Ich dabe schon In drei Wochen einen

l schneidigen Salon Nchniirrhart tr’ zeugt, denselben Ersolg da, mein Eollege' auch erzielt, Mtt welchem ichnämlich die Dose^getheilthatte- . ilu » leicht bcgrekssichenGründen
^ kann ichnicht lämmtl . nach Hunderten zählend. » I

metiteni in den schmeichelhaitesten W»Sdrücken adge - 1
I kastle» » nerkennungenveräffentlichcu. die mtiuem, .Rovk >a" ebcnsall » «in I
I glänzende» Zeugnis ausüellen . Sin versuch mlt „ Novell »" wirkt »Scrzeu - 1
I gend! Breis p. Dose Stärke I Mk . 2 .—. Stärke II Mk . 3.—, Stärke IIII
S(ln uugünslig. Fällen zu nehme ») Mk . 5 .—. Zu beziehen geg. Rach » , od. I
I vorher. Lasse »ttein v. krffnder »ns « ettbeeiibmte» Nsaes»eoi»ltstee kr.
s Neggwg. «evsnrsde >e . tm t w. Bort » «o P, . BetNicht-rl, . « eN>pir .

Goldene 'J -Ehrendiölöfn ..

Zithen - UnteniHcht !
wird mit sehr schnellem Erfolg z»
billigstem Preis ertheilt. 610SLL

B. Heistor -Warth, Kaiserstr . 141,
2. Stock, Eingang um die Ecke.

Jeder Pferdebesitzer
| kaufe nur unsere stets ScSsrfea I

CKionentritt uitusglich )
mit nebiger

Fabrikmarke

Naehakmuugen
weise man rorfiek,da die
Vorzüge der 8 -SWln
bedingt sind durch eine
besondere Stahl -Art ,

die nur wir verweaden .
Kan ssrlaace Beaetten illostr . Katalog.

Leonhardt 6t Co.
Berlln - Sehd nobarg .

Ans Freade und Dank
gebe ich ähnlich Leidende « gern Aus¬
kunft , wie ich von jahrelangem,
schweren Asthma, Huste« , sowie
Schlaflosigkeit erlößt wurde und
mich trotz meines Alters lebensfroh
und gesund erhalte. 24M».1L8

Krau Sacksen , Hamburg ,
Kreuzweg 15 .

Emser Pastillen
mit Plombe ,

dargestellt aus den echten Salze»
der K5nig Wilhelms -Felsen*
quellen , sind ein bewkhrtesMittei
gegen Husten, Heiserkeit , Ver¬
schleimung , Magenschwäch«
und Verdauungsstörung.

Zum Gurgeln, Inhaliren
und zur Verstärkung des Emsei
Wassers beim Trinken benutze
man das aus den nämlichen
Quellen gewonnene natürlich»
Emser Quellsalz

mit Plombe .
Um keine Nachahmungen zu

erhalten , beachte man , dass jede
Verpackung mit einer Plombe
verschlossen ist und verlangtausdrücklich
Emser Pastillen

mit Plombe
oder

Emser QuellsaSs
mit Plombe .

Vorräthig in JKarisruii « in der
Apotheken und QrogenhandlnngM

Billige Briefmarken
verkauft (Fehllisten erforderlich ) ;
Briefmarken- Alben kauft an 8a.2.2

Briefmarkengeschaft von Heinrich
Hlssllng, Werthelm (Main ).

Ein Hans
wird zn kaufen gesucht, womög¬
lich mit Einfahrt . Sclbstverkäuser
wollen sich inelden unter Nr. H9 in
der Erved . der „Bad . Presse " . 8 3

Geschäftshaus
in Amtsstadt des bad . Ober
landeö , vorzügl. Lage, 3 stock . Objekt
geraum . Laden u Rebeuränme
für Schuh, oder Kleiderhandlung
sehr geeignet, zu M . 25000 .— be
M . 1000 Anzahlg . sonst günstigst
Bediugungcn zu verkaufen G870aÄ?

Näheres durch Südd . Burear
für Liegenschaft , und Hhpoth.
Berkehr in Freibnrg i . B .

Ur 35fantleute
ist eure hübsche Aussteuer » bestehe *»
in 2 französischen Bettstellen . Chiffon
nicl . Waschkommode, Nachttisch
Zininiertisch , 4 Stühle , Küchenschrank
Küchentisch , 2 Hocker . Spiegel, um de '
billigen Preis von 25V Mk. zu ve»
kaufen . 874 .2/
«frul. Ehel , Lteinstr. &



Nr. 4. Kadis ehe Uv esse . Seite 7.
Schnell fertig gnt ««a billig m Zipperer

’s Cier-Fteisch-Suppen. Käuflich in allen
Colonial Warenhandlungen .

Vermögen : VICTORIA . BERLIN .
271,212,209 Hk . _ _

Prämien - und
Zinsen - Einnahme

in 1900 :
71,370,693 Mk.

Lebens - und Volks -Versich . ult . 1900 Pol. über 852,127,498 Mk.
Dividenden-Fonds für die Versicherten ult. 1900 : 44,410 .219 Mk.

Volks-Versicherung
Todesfall- Versicherung für Jedermann ,

ohne ärztliche Untersuchung und mit wöchentlicher
Prämienzahlung.

Lebenslang!. Eisenbahn- und Dampfschiff
Unglnck Versicherung .

Lebens- Versicherung
mit Gewinnbetheiligung nach dem System der

steigenden Dividende . WeltpOliZt .
Unfall- Versicherung

mit Prämien -Rückgewähr und Gcwinnbetheiligmig.
hastpsiichtverficherung , auch lebenslänglich .

vis Victoria ist die grösste deutsche Versicherungs- Gesellschaft und bietet ihren Versicherten durch
liberale Versicherungs-Bedingungen und billige Prämien weitestgehende Vortheile. Von dem im Jahre
1900 erzielten Geschäftsgewinn von Mark 14,110,218 erhielten die mit Gewinnantbell Versicherten

Mark 13,374,928 zugewiesen. 4275a6 6

Weitere Auskunft ertheilen gern die Agenten der Gesellschaft
und die Direction in Berlin SW ., Lindenstrasse 20121 .

KleMermacberin i
empfiehlt sich im Ansertigeu von
Damenkleider » von 2 bis 6 Mk.,
Kinderkleider 80 Pfg . bis 3 Mk.,
Konfirmandenkleider sehr billig ,
unter Garantie für tadellosen Sitz.
Lnisenstr . 34 , unf - Hinter!) ., 1 . St .

4\
Irnst Rsmd . Voigt ,

Marknenkirchen Nr . 637 .
Neste ufth oortheiftzafteste Aiezugs-
quelle für WustKinstkUwente
aller Art . Neuester Katalog gratis .

Nürnberger Lebkuchen,
frisch emgetroffett.

garanlirt naturrein , das Pfund zu
1 Mark empfiehlt 13533 *

Cafe Bayn ,
Erbprinzenstratze 38 .

1073a

> seit . Briefmarken I v. Asr.
Austral, re. gar . echt , alle versch .

' 2 Mk . Port , exir . , Preis !, grat.
Katal. 11000 Preise. SV Pf .

E. Hayn , Namsharg a. S.

I . Internal . Stellen -Mm
b. R . K linger , ® traftfiurg i . Elf .,
Alter Weinmarkt 41 , sucht u . plaeirt
immerfort Saal - , Case - und Rcstau -
rationskellner, Köche , Büffetdamcn,
Kellnerinncu . Hans - , Zimmer- und
Kiichenmädchen, HanSburschcn , Koch¬
lehrlinge ec . 5840a*
ISSrea» ersten Ilanges . Tel . 187«.

Junge Frau mit schöner Hand¬
schrift sucht womöglich dauernde
Bnreanarbeit oderanchUebcrnahuie
weiblicher Handarbeiten . Offert,
unter Rr . B20596 au die Expedition
der „ Bad . Presse "._ &4

Gutgehendes

Colonialwaaren -
Geschäft

nebst Wohnung in einer klei¬
neren Fabrikstadt mit vorwieg .
Protest Bevölkerung zu mictheu
gesucht ; ev. eine Filiale obiger
Branche zu übernehmen gesucht
von tüchtigem , strebsamen Ehe¬
paar . Gefl . Off . « . 21a an die
Exp . der „ Bad . Presse " . 2 .2

l ! Wer auf schnellstem Wege
Darlehen od. Hypothek, sucht ,

. schreibe au Btaz Kersch *,
: Berlin 8^ . 12. 22a .4 '

Doppelte Buchführung
wünscht junger Kaufmann, welcher
der einfachen schon mächtig ist, gründ¬
lich zu erlernen. Gefl. Offerten mit
Honorar-Angabe unter Nr. B134 an
die Expcd . der „ Bad. Presse " erbeten .

Reelle
“ ‘

.
Große, lcistungssäh , auswärtige

(süddeutsche )
Möbel - Fabrik

liefert frachtfrei an zahlungs¬
fähige Privatleute und Beamte
Möbel jeglicher Art ,

komplette Betten , sowie
ganze Ausstattungen ,
gegen monatliche od . Viertel¬
jahr!. Ratenzahlungen ohne
Ausschlag des wirklich
reellen Preise » und ge¬
währt volle Garantie für
Solidität der Waaren.

Off. werden durch Vorlegung
von Mustern erledigt und sind
erbeten unter Nr . 4101a an die
Exp. der „ Bad. Presse " . 73

Bettnässen . Sofortige Befrei¬
ung garautirt . Prospekt , Zeug
nisse ec. frei durch 6853a . l0

Zimaermaui k Cs., Heidelberg .

Upinofli I Prospekt 10 Pf . durchnull dlll l „Bevnt“, Konstanz.

Hotelverkanf.
In einer der bedeutendsten Handels-,

Industrie- und Garnisonsstädte Snd -
deutschlands ist das erste und src-
quentirteste Hotel, zugleich Spczial-
hans reisender Kanflente , Familicn-
vcrhältnisse halber sammt neuem ,
hochfeinem und sehr answahlreichem
Inventar zum Preise von 235,000Mk.
bei einer Anzahlung von 50,000 Mk.
dem Verkaufe ansgcsetzt . Das Hotel,
in vornehmster Geschäftslage , ist nach
drei Seiten von einem schattigen
Garten umgeben und enthält im
Parterre prächtige Restanrationsloka-
litäten, mit allem der Neuzeit ange-
paßtcn Comfort ausgestattet, Schreib-
ltnb Lesezimmer, großen Saal für
Dahle d’hote , Festdincrs, Hochzeiten,
Bälle ec ., freundliche ScparatWoh -
nung des Herrn Besitzers ; dasselbe
hat 80 hochfeine und ganz neu ein¬
gerichtete Fremdenzimmer mit zns.
40 Herrschastsbettcn . Das Hotel er¬
freut sich schon seit einer langen Reihe
von Jahren erstklassiger Kundschaft
ohne fühlbare Konkurrenz am Platze.
Ernstliche Sclbstkäufer erhalten detail-
lirtc Auskunft mit Nachwcisnng der
Rentabilität durch das Südd . Gesch.»
u . Hyp .-Berm .-Jnst . Stuttgart ,
Moltkcstraste 20._ 318

KoscherMetzgerei-
Verkauf.

Anderweitiger Unternehmungen
wegen verkaufe meine prima gnt
gehende Metzgerei und Wurstlerei;
wöchentlicher Verbrauch 5—6 Ochsen
und 5—6 Kälber. Nachweisbarer
jährlicher Reingewinn 8—10000 M.
Anzahlung 8—9000 M . 180 Fam
Juden am Platze . Bad . Oberland.
Offerten unter Nr. 37a an die Exp .
der „Bad. Presse "._ 2.2

Sofort billig zn verkaufen :
Komplette Betten 30 M . , Schrank
10 M -, Waschkommode15 M ., Nacht¬
tisch 7 M . , Fautcnil 10 Wl , Divan
25 M., Brandkasten, Konsole mit
Spiegel 25 M., Oval - und viereckige
Tische , Kinderwicge und Kinderbctt-
stcllcn und 1 schöne Plüschgarnitur.
872 .3.3 SnI . « de, . S teinstr . 6.

Köchinnach Basel
baldmöglichst in kinderlosen Haushalt
gesucht . Anfangslohn 30 Franken
monatlich. Näheres 887 .2 .2

Hirschstraße 81 , II .

Slellenvermiltelunß
( kostenfrei ) für Prinzipale und Mit¬
glieder vom Verband deutscher
Handlnngsgehnlfen zu Leipzig .
Iflfirpsfm'

tmg 8 Mark.
GeschästsstelleKarlsrnhcbei

Georg Wahl , Kaiserstraße247 ,Eckladeu . 70a

Die UnterzeichneteKncheiiverwaltnng
sucht zunr alsbaldigen Antritt eine
tüchrige Köchin. Angebote wollen
unter Beifügung von Zeugnissen über
die bisherige Thätigkeit und eines
polizeilichen LenmnndszengniffeS an
die Unterzeichnete Stelle gerichtet
werden . 280 .2.2

Kiieiiemrerwaltung der I. Abteilung
I. Bad. Feldartillerie-Regiments Nr. 14.

Auf 15. Januar wird ein kräftiges
Mädchen für Hausarbeit gesucht.
Wilhokinstr . 8/1 . St . 8104 .2 .2

MädchenJunge
gesucht in der Dampf - Wasch¬
anstalt von 0 » Ffützncr hier.

Gedienter Sergeant
sucht, gestützt auf gute Zeugnisse,
sofort oder spater Stelle als Portier ,
Aufseher oder sonstigen Vertrauens¬
posten . Offerten unter Rr . 8103
sind an die Exped. der „Badischen
Prcffe" zu richten . _ 2.2

Zu vermietheu
eine elegant ansge¬
stattete

znm Allein -
bewohnen ,

8 Zimmer » 1 Mansarde » I
und Zngehör , eventl .
Stallung in der Nähe :
Eisenlohrstraße 8 in j
KarlSrnhe . Preis be - ;
scheiden. 6890a .30 .41

Rudolf Herrmann .
Grünwinkel .

Mann , in mittleren Jahren , der
englischen Sprache mächtig , cautions-
fähig , sucht Stelle als Magazinier,
Aufseher oder Einkassierer .

Offerten unter K . B . 500 hanpk »
Postlagernd ._ 81212 .2

Laden Uhlandstrasse 16
und Wohnung von 3 Zimmern und
Küche , sowie Magazin per sofort zu
vermiethen ; ebendaselbst im 5 . Stock
eine Wohnung von 2 Zimmern und
Küchepr. sofort znm Preise von 160 Mk.

Näheres bei Verwalter Dienten ,
Georg -Friedrichstraße 11 , 4. St .,
von 10—12 Uhr Vormittags und
2— 5 Uhr Nachmittags._ 14055*

Per sofort p mmietjen .
Georg Friedrichstraße 11 ,

4. n . 5. Stock, je vier große Zininier
sammt Zubehör.

Georg Friedrichstraße 12 »
4. Stock, 3 Zimmer m Zubehör ; eben¬
daselbst eine Werkstatt , ca. 50 lüwgroß .

Gerwigstraße 6 ,
5. Stock, 3 Zinuuer und Zubehör.

Rndolsstratze 23 ,
5 . Stock, 2 Mansarden - Wohnungen
von je 2 Zimmern und Küche ; eben¬
daselbst im Hinterhaus Parterre , 2.,
3. lt . 4. Stock , jeweils Wohnungen
von 2 Zimmern und Küche.

Näheres bei Verwalter Diemer ,
Georg Friedrickistraßc Nr . 11,4 . Stock ,
von 10—12 Uhr Vormittags und 2
bis 5 Uhr Nachmittags. 14056*
Wohnung zu vermiethen .

GotteSanerstraße 25 , 8. Stock ,
ist eine freundliche Wohnung 3 große
Zimmer , Küche , Keller u. Mansarde
auf 1. April zu vermiethen . Näheres
2 . Stock. 878 .3.2
fvöthestraße 9 , IV , ist eine freundst

Mansardenwohnung,3Zim -
mer , Küche und sonstig . Zubeh. , aus
1 . April zu vermiethen . Näheres
2. Stock. 889 .2.2

Wegen Todesfall ist auf 1. April
eine hübsche Wohnung , bestehend in
4 Zimmern, Küche, Keller und Man¬
sarde, billig zu vermiethen . 873 .3 .3Jul . Ebel , Steinstraße 6.
Kmpellcilstraße 38, 5. Stock, ist ein

möblirtes Zimmer auf sofort
zu vermiethen ._ 888 .2 .2

Suche
I per 1 . April eine freundliche ,
] sonnige 4 -. bis 5-Zimmer -
' Wohnung in Nähe der Kaiser-
Passage . Offerten nebst Preis - !
angabeerbittetman unter Nr.264
an die Exped. der „Bad . Presse " .
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fcĉ 4 fco30= © fl ‘S

C=4
So

<5 ~

ca c '

1 oSÄJJo « sJa312 =
“ 'S "«

! -2ä B
1-2 « B
; ?„Ü2 «

fl

Ä »
s BZ Z

fcHLflflS ©

>*“• © fl *©J .J0 *A w
! 2 O © m
• fl ä :fl —*

© S3üh

Isis
,CQO ^ CO

•5 -0O G

O © ©*
■fcS3
w p .r? fl ;o .£ 2 ^3 1tt. 'o O ■

■o

fcofl ^ oW

© 5-
fl ©

iöT
fl ;-? »r —' fl2 Ffl 0 CO Q4 w ^

© fl co 33

3 ^ 2

73 co “3•.Ss »© .2 cs00 00
.£ © fl -E a *

r-e r- © 7,© © fcofl^efl afl fl© © fl '
73 d -O ©

-fl pfl ^ ^
r- .fl «»2 5® « s; -

k— © ;
«v

fl ^
2 -« ja L '

00 iOtM ‘

Öd a ■SB
r» © © ©4 »fl

flr^ © ' " N

<! < <j

© - 2 flT © ' r» X

© - S ^ o SS ?

Sj

%
o v ckt 3 , -̂ j00 « 06 « —

,22 S 2 « S ^
2 . S . Sw «
V; > s ► b ^ o ,
BO - a« oO , 1

- 2 ^ 2 | 2 g -
; © O © 3 © > s- 1
, 'fl © -̂ .fl *2 Ss fco 1

«© *-* ^01 ro E : o ^

o *C ^ ? < <;
2 S

2 s ;
H 5 .

<r<jo ;
m ö .

; S » S
2 « .

fS
tDö ?

C < <i < <

- B SB S
'
SSfl

. xc ,2 =0
- L -ZZS

« Ä

_ © !>• <p C/Jcfl 1s- flSoo ^"
5 '“
« 3 a r;

CP ? !»

^ 2. « c
« .«

2 S 2 o

; oo i .i , b; « i ;
! ^ .2 S fl 0 i

- fl'' 72 rr (7̂© fl t- v
Ä -fl

c3

3!o © ©C <>O 05 M
SS o: 1- 1ViJ

3 «
2 "ö

» «

■Oft

« 2

co ,

c -2 -fl
€5 -fl

CQ = . cs Aj - as -sl

•B - .2 o .0
S 2 S StF

ö

üpgsso a . lä o fco

p ^ .fl ^o CO-^ soc *- fc “ *5 i
Z " A 1- Ö Z ^ s g .s
V Ä A fi

5 0 . a s
. 3o

SS " ‘aö "S — o § cS S



fecitc 8 . Airdische Uvesfe . Nr . 4 .

Die

artenlaube
beginnt

Jubiläums- 1*
ihren

- « » i ^ J Jahrgang

mit dem teiJeinden Roman

.Sette Oldenroihs hiebe '

von
und der ergreifenden Novelle «

.Sommerfeele "
- ßeiene Böhlau

Hbonnemenispreis pierfeljäftriich ( 13 Nummern ) 2 Nlarlr
• • • Zu beziehen durch die Buchhandlungenund Pollemfer • • •

IM
6903a .5.4

Wann empfehlen wir Ihnen

„KalemMleikuw"

„ Ealrm Aleikum " W°« und Bild ,
tzesglcichen Ferm »nd Wortlaut dieser

Annonce sind gesetzlich geschützt.
Bor Nachahmungen wird gewarnt.

MoUen Sie etrnas Keines rauchen ?
Dann empfehlen wir Ihnen

Garantirt naturelle
türkische Hand -

arbeits -Cigarette.
Diese Cigarette wird nur lose, ohne Kork, ohne Goldmundstück verkauft .Bei diesem Fabrikate sind Sie sicher , daß Sie Qualität, nicht Confection bezahlen.Die Nummer auf der Cigarette deutet den Preis an.Nr. 3 kostet 3 Pf . Nr. 4 : 4 Pf . Nr. 5 : 5 Pf. Nr . « : « Pf. Nr. 8 : 8 Pf.Nr. 18 : 18 Pf. p. St . 5887a.lO,5

Nur acht, wenn auf jeder Cigarette die volle Firma steht :
Orientalische Tabak - und Cigarettenfabrik „Yenidie “, Dresden,

mr Heber fünfhundert Arbeiter. "WEZu haben in den Cigarren-Geschiiften. “

Heinrich Lanz, Mannheim
Weltausstellung Paris 1900

Vicepräsident des Preisgerichts Classe ly
( Dampfmaschinen , Lokomobilen , Kessel)

daher ausser Wettbewerb.

Lokomobilen
von 4 —300
Pferdekräften .

Ueber 10 000 Stück verkauft .
Gleicher Absatz von keiner anderen Fabrik Deutschlands erreicht !

breit bekannte und in allen Orten eingeführte
Nähmaschinenfirma
S . j3C0bS0hn, BerlinG. , Prenzlauerstrasse45,
Lieferant des Verbandes deutscher Beamtenvereine,
eingeführt in Lehrer -, Förster-, Militär- , Post-, Bahn-
und Privatkreisen, versendet die in allen möglichen
Gegenden Deutschlands von allen Seiten anerkannten
besten hoch- NUhmnsllimfN mit Fußstütze und reich-

armigen vllUJIIlll | UjliH,ll verziert . Salon-Gestell,
Syst . Singer , starker Bauart , hocheleg. Nutzbaumtisch,
Verschlußkasten m. sämmt- 1v mit dreißig-

lichen Apparaten für JllUll tägig.Probe-
zeit und fünfjähriger Garantie . Alle Systeme schwerster

Maschinen zu gewerblichemBetriebe. Ringschiffchenmaschinen , Schuhmacher- ,
Schneider- und Schnellnähermaschinen mit großer Spule, sowie Roll -,
Aring- und Waschmaschinen zu bittigsten Fabrikpreisen. Katalog und
Anerkennungen gratis und franco. Maschinen, die nicht gefallen, nehme
aus meine Kosten zurück. Viele tausend Anerkennungen ans Beamten - und
Privatkreisen kann im Original auf Wunsch einsendcn. 6402a.5.3

« k. 48 .

1060 Mark Belohnung ! !
zahle Demjenigen, wel¬
cher mir nachweish,dass nicht säinmtlicbe
Dankschreiben unauf¬
gefordert eingegangensind. Eines möge hier
im Wortlaut folgen :
Herr H. Springmeier ,Düsseldorf, schreibt aib 29. io . 1901 : Da mein Freund sich von Ihnen eine Dose

KowmeHn Stärke III.' schicken liess und die Hälfte mit mir getheilt hat, wovon
wir einen guten Erfolg an unserem Schnurrbart erzielt hat .en , so möchte ich bitten,Bdr nach eine Dose Stärke III . zu schicken u . s . w . — Ferner zahle bei Nicht*
erfolg sofort Seid wieder zurück , dabor kein Risiko . Preis pr . Dose Stärke I ,
2 Mi ., Stärke II. 8Mk., in ungünstigsten Fällen Stärke III. zu 5Mh. Haben £Sie dennoch kein Zutrauen , so überlasse ich Ihnen, damit Sie sich von dr*

Wirksamkeit selbst überzeugen können, eine kleine fcf
Probe von Stärke I . «OPfg., Stärke II. 9ü Pfg .,Stärke IIT. X Mk. 50 Pfg. gegen Nachnahme , Porto
40 Pfg. Nur allein echt von Robert Husberg ,Neuenrede No. 1 Westfalen .

goldene Medaille und Ehren-
Diplom PARIS o 1900 o and
OSTENDE (Belgien ° 1901 .

Pro
Carneval

Patente, *
PatentanwaltSack-leipzigtI

Pmat- FrMN -MeWule
gegröndki im Jahr 1882.
Mit dem 1. und 15. eines jeden

Monats beginnt ein neuer Kurs
im theoretischen Wusterzeichne«,
Aufchneideu und Anferktge « der
Jamen- «nd Aindergarderose. —
Privatkursus für Frauen besondere
Eintheilung . — Näheres durch Pro¬
spekte . 2301 *

Pauline Frantz ,Karlsruhe , DouglaSstr. 26,
vis -a-vis dem neuen Postgebäube .

mutter
MILCH

5799
AlsschönsteLalondecken,Teppiche ,Vorlagen , bestes Mittel gegen kalte

Füße und Rheum ., empfehle prima ge¬
gerbte , , ca 1 □ »! große , schneeweiße
(wie Eisbär ), aschgraue und silber¬
graue wollige 6806a .8.6

iüfilliiiiit.fiifrllf
per St . zu 4—7 Mk . geg Nachn .
Nichtconvcnirende nehme francozurück .
8 . Menke , üspuignt

sLnneburger Haide ).

empfiehlt für Wiederverkäufer
die

von Heinrich NübBing
Ulm a . I »

Gesichtsmaske «, Halbmaske «, Rasen, Dominos » Auf¬
satzköpfe und diverse Carnevalsartikel , sowie auch

Stoff» und Papiermützen. 64l4» .3 .3
Preislisten für Wiederverkäufer stehen gerne zu Diensten .

Of * ,
6485a

Oetker ’s
Backpulver io pfg .

Banilliu -Zucker zo pfg.
Pndding.Pnlver >o,

15, 20 pfg .
Millionenfach bewährte Re-

cepte gratis von den besten
Svlonialwaaren - und Drogen
aeschSften jeder Stadt .

Dr. A . Oetker- Bielefeld .

ßivbts uiobt mehr, seit Seccol existirt .
===== Einfach — billig — Erfolg verblüffend . - ' . - u-m

laohpix . Geuellcohaft Klemann 4 Cie . ®
Berlin 8 . 42 . Prinzessinnen -Strasse 8 . _ 7;

JM» iuikunft , Prospekt , Muster etc . gratis . ' MB

Prchtnlle« Pianlno
noch neu , bestes Fabrikat gegen Baar
billigst abzugeben. Adresse zu erfrag,
unter Nr. B60 in der Crped . der
„Bad. Presse ". ~

3.2

Aerztliche Anzeige .
Die Praxis des pract . Arztes Herrn Dl \ AlfrOd MäJOF ,

Stefanienstrasse 54 , wird bis auf Weiteres durch den

bisherigen Herrn Assistenten weitergeführt . 14972 .3.2

Telephon 191. Sprechstunden : 8—9 Vormittags .
3—5 Nachmittags .

SOCIF.TA oiHAVKiAZIONE UAL' AHA aVAPORE
5ED£ ih0EH0VA

Regelmässiger Postdampfer-Dienst
zwischen

ITALIENimdLA PL ATA.
Directe Abfahrten von 6 . BU nach
IHontevldee und Bassos Ayres am
4 . und 18 . jeden Monats mit schnellen,
elegant eingerichteten, neuenDampfem

Dampfer Abfahrt
Ravenna 8 . Januar
Da Plata 18 . Januar
Toscana 4. Februar

Daier der Usksrfskrt 20 Tage.
Deutsch sprechende Bedienung .
Nähere Auskunft ertheilt die Direction
C. H .Textor, Frankfurt a .M ., Kaiserstr. 14

ich Anna Gsillag
mit meinem 18SCentimeter
langenRissen -Loreley-Haar,habe solches infolge 14 mo¬
natlich. Gebrauches meiner
selbsterfundenen Pomade
erhalten . Dieselbe ist als
einziges Mittel zur Förder¬
ung des Wachstums der
Haare , zur Stärkung des
Haarbodens anerkannt
worden , sie befördert bei
Herren einen vollen , kräf¬
tigen Bartwuchs und ver -
leihtschon nach kurzemGe -
brauche sowohl dem Kopf¬
ais auch dem Barthaare na¬
türlichen Glanz und Fülle
und bewahrt dieselben vor
frühzeitigem Ergrauen bis
in das höchste Alter .
Preis eines Tiegels 2, 3, 5

und 8 Mark.
Dostversand täglich bei Vor-
r einsendung des Betrages
oder mittelstPostnachnahm6
der ganzen Welt aus der Fa¬
brik, wohin alle Aufträge
zu richten sind. 6691a

Anna Csillag,
BERLIN , Friedriclistr, 56,

Ecke Krausenstr .
WIEN I, Seilergasse 5 .

Bnbmtt per Nachnahme zollfrei

Unübertroffen
«d die neu erfundenen, in der Chicago «»

Weltausstellung prSiniirtcu
Orig . Amerikanischen Gold-

Plaque -Uhren
Kemont . - s &voo . (Sprungbrckel ) und
3 Gold' Plaqns ' Deckeln mit feinst , anti-
niagneUfch . PräcrsiouLwerk, auf d . Secunde
regulier u . neu patenlirter innerer Zeiger-
steüung . Diese Uhren sind vermöge ihrer
prachrvoll elegant. Ausführung, reichen
knnßvoU . Guillochirvng (auch glatt vor-
rärhig) , von echt goldenen Uhren selbst
durch Fachleute nicht zu unterscheiden . Die
wunderbar ciselirteu Gehäuse bleibenimmer»
während absolut unverändert , und wird
für richtigen Gang eine dreijährige schrift¬

liche Garantie geleistet . : '
Preis per Stück nur 10

' Mark
hiezu passendeGold-Flaque-Uhrkette 3 Mark

Zu jeder Uhr Lederfulteral gratis , u. aus-
fchließlich zu beziehen durch das Teutral-Dcpog
ALFRED FISCHER ,Wien , I. , Adlergaiee10.
— Bei Siiilcoiitciiin z Leid Airüü.

Italienisch zu ermäß. Preise beg.
ein Kurs 4. Jan . B20718.3.3
Prof. lllaglstroM, Amalienstr. 59.

J
aaamaamm
ntller ’S rühmlichst bekannte »
Accord -Zither |

ist die saUdesta und haste . *
Reparaturen ausgeschlossen . P

Ohne ■
Note*- m
Kenntnisse P

in einer
Stunde zu
erlernen.

Preis incl -
Schule und

allem
Zubeliör

7 .50 Mk. , 10 Mk. . 16— 18 Mk. |und höher. Ansicht in meinem "
Laden Jedermann gerne ge¬
stattet . 11959 *

.i

t

r
Musikalien, Musikinstrumente
Karlsruhe , Kaiserstrasse 114 .

H>) |de, P

Franzos. Cognacs
Whiskey

Kirschenwasser
Zwetschgenvvasser

Rum ) Arao
Punschessenzen

empfiehlt 12935 *
Karl Baumann

Karlsruhe, Akademiestr . 28.

Zu haben in Aoolheken u. Drogerien . 09

Maiizmsleisiüextoact
wird unter ständiger Controlle des
Herrn Br - l,ebl »iii , gerichtlich
vereideter Nahrungsmittelchemikcr
beim Kgl. Landgericht I Berlin ,
langjähriger Chemiker beim Kgl.
Kriegsministerinm und Kgl . Po¬
lizeipräsidium Berlin hergestellt.

Zn haben in allen besseren
Colonialwaarcn- und Delikatessen¬
geschäften. 12156

Zuckerrübenschnitzef,
frische und getrocknete.

Corfstreu , Corfmuli
empfiehlt 12883 *

Karl Baumann,
Akademiestratze 20.

Feinste
undlfpil

'
diroaarfti

liefert 6784a.6.6
Fr . Wiezei , Nenhaldensleben .

Preislisten umsonst und portofrei.
Probckisten von 4 Mark an.

Wetiiliranclie.
Gebe meine Filiale in Durlach

auf und setze daher das gesamulte
Weiulager , ca . 12 006 Liter, sammt
Fässer dem Verkauf ans , am
liebsten en bloc. Cs ist eine gute
Privat-Knndschaft vorhanden, die aber
noch leicht erweitert werden kann .
Günstige Gelegenheit für thätigcn
Fachmann. Wein und Fässer gebe
aber auch einzeln ab. 6914a .6.3

Näheres beim Cigenthümer
Emil Graf , Mister i Estin.

Wurstlerei
p Bertolten ö&er |ttoermidljt!i.

Eine gutgehende Wurstlerei
mit guter Kundschaft ist wegen
Krankheit des Besitzers ans
1 . Januar oder später zu ver¬
kaufen oder zu venniethen .
Näheres Karlsruhe , Werder-
Platz 45. 14414*
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